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Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Fax: 0 75 76 / 9 62 90 49
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 – 22.00 Uhr direkt in die Notfallpraxis im
Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 72488 Sigma-
ringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 / 1929345
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 12012000 

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen Er-
krankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00 – 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen Fidelisstr. 1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155,
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) -
Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer 
Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom Netze BW 0800 3629-477
Störungsstelle Wasser 97250
Störungsstelle Abwasser/Kläranl. 97251
Winterdienst 97252
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Familienwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter der Nummer:
0176-81653831 oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de 
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de 

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

Kontaktdaten Gasnetzbetreiber
Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Hausanschluss-Service (Oberschwaben): 07393/958-299
Störungsnummer (Oberschwaben): 0800/0824505

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
01.07. - 02.07.2023 - keine Sprechstunde -

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

01.07.2023
Neue Apotheke am Schloss, Schwabstraße 5, 72488 Sigmaringen, 
Tel. 07571/684494
Schwaben Apotheke, Hauptstraße 79, 88348 Bad Saulgau, 
Tel. 07581/8138

02.07.2023
Goetzsche Apotheke, Hauptstraße 29, 88356 Ostrach, Tel. 07585/615
Kastanien Apotheke, Hauptstraße 11, 72511 Bingen, Tel. 07571/74600

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr.

Sitzung des Gemeinderates
Einladung zu der am Dienstag, den 04. Juli 2023  um 19.30 Uhr statt-
findenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates im Rathaus Krau-
chenwies DG-Sitzungssaal, Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Sitzung des Gemeinderates lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung, 04. Juli 2023 
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Entscheidung über die Änderung des bestehenden Vertrages zur

Schulsozialarbeit und weiteren Diensten mit dem Erzbischöflichen Kin-
derhein Haus Nazareth und der Festsetzung von Gebühren für die Fe-
rienbetreuung 

4. Entscheidung über eine Patenschaft mit der 2./ArtBtl. 295 
in Stetten a.k.M.

5. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Jochen Spieß
Bürgermeister

Sitzung des Ortschaftsrates Hausen
Einladung zu der am Montag, den 03.07.2023 um
20:00 Uhr stattfindenden öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates Hausen im Sitzungszimmer des
Rathauses in Hausen.

Tagesordnung
1. Bericht über laufende Angelegenheiten
2. Baugesuche
3. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Helmut Seeger
Ortsvorsteher
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Amtliche Bekanntmachungen

Bezugsgeld Mitteilungsblatt 
für das laufende Jahr 2023
In diesen Tagen wird das Bezugsgeld (16,- Euro) für das Mitteilungs-
blatt Krauchenwies für’s laufende Jahr 2023 fällig.

Zum 4. August 2023 ziehen wir das Bezugsgeld 2023 ein. Die Man-
datsreferenz entnehmen Sie bitte der SEPA-Erstlastschrift. Die beste-
hende Einzugsermächtigung haben wir als SEPA-Lastschriftmandat
übernommen.
Unsere Gläubigeridentifikationsnummer lautet:
DE69 ZZZ0 0001 0532 14. Sie brauchen dafür nichts unternehmen.
Um Bankrückläufe und die damit verbundenen Unkosten zu vermei-
den, bitten wir Sie, Ihre Bankdaten zu kontrollieren und uns even-
tuelle Änderungen mitzuteilen.

Unsere Austräger werden das Bezugsgeld bei den Barzahlern 
für das Jahr 2023 (16,- Euro) kassieren.

Vielen Dank im voraus
Ihre Druckerei Heinz Schönebeck GmbH



Seite 4 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 30. Juni 2023 Nummer 26



Nummer 26 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 30. Juni 2023 Seite 5



Seite 6 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 30. Juni 2023 Nummer 26



Ehrung der Blutspender 
Blutspenderehrung
Die Gemeinde Krauchenwies ehrte Blutspender. In einer kleinen Feier-
stunde im DRK-Heim Krauchenwies überreichte  Bürgermeister Jochen
Spieß die Auszeichnungen. Jedes Jahr gibt es eine Blutspenderehrung.
Sinn dieser Veranstaltung sei es denen Danke zu sagen, die sich durch
Blutspenden für die Gesellschaft einbringen. Täglich werden Blutspenden
für Unfälle und Krankheitsfälle in Deutschland  gebraucht. Statistisch ge-
sehen braucht jeder dritte irgendwann Blutkonserven. Bürgermeister
Spieß bedankte sich im Namen aller Empfänger. Sein Dank ging auch an
die DRK Bereitschaft Krauchenwies für ihre Dienste und die Durchführung
der Blutspendetermine. Dann nahm er die Ehrungen vor: Für 50 mal Blut
spenden konnte Sandra Möckl die Ehrennadel in Gold mit goldenem Lor-
beerkranz und eingravierter Spendenzahl 50 und ein Präsent der DRK-
Bereitschaft entgegennehmen. Werner Boos und Patrick Szilagyi haben
75 Mal Blut gespendet. Dafür erhielten sie die Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl 75 und ein Präsent.
Mit der Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und der eingra-
vierten Spendenzahl 100 wurden Georg Burth und Karl Krippel geehrt. Ei-
ne besondere Ehrung wurde Stefan Menz zuteil. Er bekam die Ehrenna-
del in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl
125 für 125 Mal Blutspenden und ebenfalls ein Präsent der Bereitschaft.
Da es die letzte Blutspenderehrung in seiner Amtszeit war, bekam auch
Bürgermeister Jochen Spieß ein Präsent von der Bereitschaft. Nach dem
offiziellen Teil der Feier wurde noch ein kleiner Imbiss gereicht. Für zehn
und 25 Mal Blutspenden gab es dieses Mal keine Ehrungen. Der Grund:
Die Blutspendedienste Baden-Württemberg und Hessen haben diese Eh-
rungen abgeschafft. Allerdings handelten sich die beiden Dienste dafür so
großen Protest ein, dass es ab 2024 diese Auszeichnungen wieder gibt.
Vor allem im ländlichen Bereich sei diese Ehrung nicht nur die Überrei-
chung der Nadeln, sonder auch ein Zusammenkommen, wie es Bereit-
schaftsleiterin Christine Steuer formulierte.  

Unwetter, Stromausfall und Unfall  
Am 20.06. zog ein Unwetter über die Gesamtgemeinde. Dies ging für uns,
wenn man es mit den umliegenden Gemeinde vergleicht, glimpflich ab.
Lediglich ein paar dünnere Äste galt es zu beseitigen. Deshalb wurde auch
nur die Kommandantenschleife alarmiert. 
Kaum waren die Äste erledigt, kam ein Verkehrsunfall in der Fürst-
Friedrich-Straße dazu. Hier mussten die Betriebsstoffe aufgefangen und
entsorgt werden. Dies erledigte die Abteilung Bittelschieß, die auf der
Rückfahrt war.  
Die Abteilung Ablach besetzte das Rathaus, nachdem es im gesamten
Ortsteil Ablach zu einem über einstündigen Stromausfall kam. Im Notfall
hätte man von dort aus Hilfe alarmieren können.

Motorsägenlehrgang bestanden
Zwölf Feuerwehrangehörige aus allen Abteilungen absolvierten erfolg-
reich einen zweitägigen Motorsägenlehrgang. Neben theoretischem
Grundwissen wurden in der Praxis mehrere Schnitttechniken  geübt.
Außerdem der sichere und fachgerechte Umgang mit der Motorsäge. 

Landratsamt Sigmaringen 
Ausstattung der Papiertonnen („blaue
Tonne“) mit Transpondern

Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen geht einen weiteren Schritt in der Di-
gitalisierung: Um das Behältermanagement zu vereinfachen und zu auto-
matisieren, werden alle Abfallbehälter zukünftig elektronisch erfasst. Alle
Restmülltonnen verfügen bereits über einen sogenannten Transponder
und müssen daher nicht mehr nachgerüstet werden. Die zur getrennten
Biomüllerfassung bestellten Biotonnen, die im Herbst an die Haushalte
ausgeliefert werden, verfügen ebenfalls über einen solchen Transponder.
Eigens die Altpapiertonnen müssen nachgerüstet werden. Der Vorteil: Mit
der Bechippung kann der Bestand der Behälter dokumentiert werden –
was vor allem den Umgang mit verlorengegangenen oder beschädigten
Altpapiertonnen sowie mit Nachbestellungen erleichtert.

Ein externes Unternehmen wird am Montag, 3. Juli, damit beginnen, sämt-
liche Altpapiertonnen im Landkreis mit einem Transponder zu versehen.
Jeder Haushalt wird vorab angeschrieben und darüber informiert, zu wel-
chem Zeitpunkt die Altpapiertonnen zur Ausstattung mit einem Transpon-
der bereitgestellt und welche Unterstützung von den Bürgerinnen und Bür-
gern geleistet werden muss. Wichtig ist, dass der im Schreiben mitgelie-
ferte Aufkleber auf den Deckel der jeweiligen Papiertonne geklebt wird.

Möglich ist, dass nicht alle in Betrieb befindlichen Altpapiertonnen über ein
sogenanntes Chipnest zur Aufnahme des Transponders verfügen. Insbe-
sondere handelt es sich dabei um Tonnen, die bereits vor der landkreis-
weiten Einführung der Altpapiertonne im Jahr 2008 in einigen Gemeinden
im Umlauf waren. Diese Tonnen müssen gegen neue Altpapiertonnen aus-
getauscht werden. Über den Ablauf des Austauschs wird die Kreisabfall-
wirtschaft in einer separaten Pressemitteilung informieren.

Fragen beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisabfall-
wirtschaft gerne unter der Telefonnummer 07571/102-6677 und per E-Mail
an abfallberatung-kaw@lrasig.de. Weitere Informationen rund um das
Thema Müll erhalten Sie in der Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft und auf
der Internetseite des Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de.

Beflaggung an öffentlichen Dienstgebäuden aller 
Behörden und Dienststellen des Bundes 
Die Beflaggung an öffentlichen Dienstgebäuden wird bei besonderen An-
lässen vom Bundesministerium des Inneren (Regierungspräsidium Tü-
bingen) angeordnet.
Wir werden künftig an den Schaukästen neben den Dienstgebäuden in
Krauchenwies und in allen Ortsteilen darüber informieren, zu welchem An-
lass die Beflaggung stattfindet.

Regelmäßige Beflaggungstage bleiben von dieser Information unberührt,
da diese wiederkehrend sind:
a) am Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus 

(27. Januar)
b) Nationalen Gedenktag für die Opfer terroristischer Gewalt (11. März)
c) am Tag der Arbeit (1. Mai)
d) am Europatag (9. Mai)
e) am Jahrestag der Verkündung des Grundgesetzes (23. Mai)
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Freiwillige Feuerwehr Krauchenwies



f) am Jahrestag des 17. Juni 1953
g) am Jahrestag des 20. Juli 1944
h) Heimattage Baden-Württemberg (11.09.)
i) am Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober)
j) am Volkstrauertag (2. Sonntag vor dem 1. Advent)
k) am Tag der Wahl zum Deutschen Bundestag sowie
l) am Tag der Wahl zum Europäischen Parlament.

Die Gemeindeverwaltung

Erleben Sie unsere geführten Rundgänge
Krauchenwies kann auf eine lange Geschichte zurückblicken – und auf
viele spannende Geschichten. In unterschiedlichen Führungen gibt Car-
men Ziwes Einblicke in die Entstehungsgeschichte und Anekdoten der
unterschiedlichen Krauchenwieser Sehenswürdigkeiten. 

Fürstlicher Park 
Der fürstliche Park in Krauchenwies kann auf eine lange Geschichte zu-
rückblicken. Wandeln Sie bei einem Rundgang durch den schönen fürst-
lichen Park auf den Spuren des Hochadels. Lassen Sie sich von der vom
englischen Landschaftsgarten inspirierten Parkanlage verzaubern. An der
Seite von Carmen Ziwes können Besucher bei einem Rundgang die viel-
seitige Natur erleben. Zusammen mit interessanten Anekdoten und kurz-
weiligen Fakten lassen wir die Geschichte lebendig werden – und machen
den Parkspaziergang zum besonderen Highlight.  
Wenn Sie sich für eine Führung von etwa 1,0 - 1,5 Std. Dauer inter-
essieren, nehmen Sie bitte unter 07576/972-0 Kontakt mit der Rat-
hauszentrale auf.

Rathausführung
Wandeln Sie auf historischen Pfaden durch die Ortsmitte von Krau-
chenwies und erleben Sie welche Geschichten das Rathaus für Sie
bereithält.
Der Rundgang beginnt am Rathaus, der erste Halt ist in der Ortsmitte. Dort
befanden sich einst wichtige Gebäude, Handel, Handwerk, Gastronomie,
die damals schon von der einstigen Residenz der von Hohenzollern pro-
fitierten. Nach einem Spaziergang zur Kirche und der einstigen Schule
geht es zurück zum Rathaus. Die Geschichten die Sie dort erwarten sind
allesamt packend und vielfach erheiternd. Über den ehemaligen Schul-
und Verwaltungsbau mit Arrestzelle sind
jede Menge Geschichten über Lehrer,
Pfarrer, den Amtsarzt und Bürgermeister
erhalten geblieben. Besonders ein junger
Lehrer, damals Provisor genannt, hatte
sich mit den “Oberen” gerne angelegt.
Nichteinhaltung des Dienstweges, Gruß-
pflichtverletzung gegenüber dem Pfarrer
und vieles mehr sind verbrieft und haben
das Zeug zum bühnenreifen Volksstück.
Dass die Gemeindeführerin durch ihre hi-
storische Kleidung den Sprung in die Ver-
gangenheit visualisierte, versteht sich von
selbst. (Text: Arno Möhl)
Wenn Sie sich für eine Führung von et-
wa 1,5 Std. Dauer interessieren, neh-
men Sie bitte unter 07576/972-0 Kon-
takt mit der Rathauszentrale auf.

Bild: Arno Möhl 

Standorte der Defibrillatoren 
Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dürfen, dass in folgenden öffentlichen
Einrichtungen in denen auch Sport betrieben wird Defibrillatoren für den
Ernstfall zur Verfügung stehen:

Rathaus in Krauchenwies
Turn- und Festhalle in Ablach

Turnhalle in Göggingen
Vereinsheim Göggingen

Turn- und Festhalle in Hausen a.A.
Turnhalle in Krauchenwies

Festhalle Waldhorn in Krauchenwies 
Bürgerhaus Bittelschieß

Der Defibrillator wird im Falle eines plötzlichen Herzstillstandes im Rah-
men der Herz-Lungen-Wiederbelebung eingesetzt. Durch seinen Schock
kann das lebensbedrohliche Kammerflimmern beendet werden, wodurch
das Herz wieder in der Lage ist zu seinem ursprünglichen Rhythmus zu-
rückzufinden.
Die Defibrillatoren sind kinderleicht zu bedienen und erklären sich von
selbst, sie geben dem Ersthelfer akustisch vor, was zu tun ist.

Die Gemeindeverwaltung

Montag, 03.07.2023
Gelber Sack in Krauchenwies und allen Ortsteilen

Montag, 03.07.2023
Restmüll in Krauchenwies 

Dienstag, 04.07.2023
Restmüll in Hausen, Göggingen, Bittelschieß und Ettisweiler 
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WOCHENMARKT auf dem Löwenplatz
Hauptstraße, gegenüber Rathaus

jeden Mittwoch von 8.00 - 11.30 Uhr

Besuchen Sie unseren Wochenmarkt und lassen Sie sich 
hauptsächlich durch Produkte aus der Region verführen.

Gemüse, Obst, Kartoffeln, Eier, Käse, Oliven,
Wurstwaren, Nudeln und Backwaren. 

Einen kürzeren Weg vom Erzeuger zum Kunden gibt es kaum.

Bitte nicht vergessen:

Müllabfuhr
Bitte die Behälter zur Leerung am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr bereitstellen.



Spendenlauf 2023
9 Klassen – 3 Hilfsprojekte – ein Ziel 
Liebe Spendenwillige,
bereits zum 9. Mal werden unsere Schülerinnen und Schüler dieses Jahr
für die gute Sache laufen! Am 10. Juli rücken Noten und Hausaufgaben
in den Hintergrund. Dann heißt es von 9-12 Uhr nur noch: Laufen, Spaß
haben und dabei auch noch etwas Gutes tun.
Und SIE können uns dabei helfen, dass der Spendenlauf zu einem
tollen Erfolg wird!

Unsere 9 Klassen laufen in diesem Jahr für 3 verschiedene Hilfspro-
jekte:

35% der Erlöse gehen dieses Jahr wieder an Lunita. Das von Bobby Lutz
und seiner Frau gegründete Hilfsprojekt unterstützt Waisenkinder in 
Douala (Kamerun) mit den elementarsten Dingen. Mehr Infos hierzu auf:
www.lunita.net.

35% gehen wieder an die Schule für Sehbehinderte in Bojarka (Ukrai-
ne). Durch den dort immer noch herrschenden Krieg verloren Familien ih-
re Ehemänner/Väter oder ihr Zuhause. Letztes Jahr konnten wir durch un-
sere Spende Familien mit Brennholz über den Winter helfen oder einer al-
leinerziehenden Mutter einer sehbehinderten Tochter, die ihren Mann im
Krieg verlor und fliehen musste, einen Kühlschrank kaufen. Martin Gmei-
ner, der an der Deutschen Schule in Kiew arbeitet, stellt für uns den di-
rekten Kontakt in die Ukraine her.

5% der Spendengelder sollen in diesem Jahr Straßenkindern in Guate-
mala zugutekommen. Andrés Negreros Abril, besser bekannt unter An-
dy´s Früchte, reist jedes Jahr in sein Heimatland und konnte uns ein-
drücklich zeigen, wie groß die Not dort – vor allem bei Kindern – ist, die
oft kein richtiges Dach über dem Kopf haben oder nicht mal Schuhe be-
sitzen.

Bei allen 3 Spendenzielen haben wir also Freunde oder Partner, die
direkt vor Ort sind und garantieren, dass das Geld zu 100% auch dort
ankommt, wo es hinsoll.

Die restlichen 25% gehen in die Schülerkasse der Schule, um weiterhin
u.a. Kinotage, Autorenlesungen, Klassenfahrten, unser Zirkus-Projekt
oder Waffeln und Getränke an Aktionstagen für unsere Kinder zu ermög-
lichen.

Damit der Spendenlauf auch zu einem vollen Erfolg wird, benötigen
wir ihre Hilfe!
Wir suchen auf diesem Weg sog. Klassensponsoren. Grundsätzlich gibt
es dabei 2 Möglichkeiten:

Variante Nr. 1 („einfach und sicher“): Sie suchen sich unten eine Klas-
se aus, deren Sponsor Sie gerne sein würden und spenden als Klassen-
sponsor Ihrer Klasse einen festen Betrag (zum Beispiel  100 €).

Variante Nr. 2 („no risk, no fun“): Sie suchen sich unten eine Klasse aus,
deren Sponsor Sie gerne sein würden und spenden keinen festen Spen-
denbetrag, sondern geben einen Betrag an, den Sie pro gelaufenem Ki-
lometer spenden wollen. Das bedeutet, dass Ihr Spendenbetrag davon
abhängt, wie viele Kilometer sich die Schüler der Klasse am Lauftag er-
laufen.

Beispiel: Sie spenden als Sponsor der Klasse 3b für jeden gelaufenen 
Kilometer 1,50 €. Die SchülerInnen der Klasse 3b laufen insgesamt 150
Kilometer. Das würde bedeuten, dass die Klasse von Ihnen 225 € an
Spenden erhält (150 x 1,50 € = 225 €).

Damit Sie besser einschätzen können, wie viel Kilometer in einer Klasse
„möglich“ bzw. realistisch sind: In der Regel laufen die Klassen jeweils zwi-
schen 150 – 250 Kilometer. Diese Variante des Sponsorings ist für unse-
re Schüler natürlich besonders motivierend, weil „jeder Kilometer zählt“!

Auch kleinere Beträge wie 50 Cent oder weniger pro Runde helfen
sehr!!!

Wo und wie kann ich mich als Sponsor melden?
Wenn Sie es sich also vorstellen können, einen Beitrag an diesem Spen-
denlauf zu leisten, dann melden Sie sich ganz unkompliziert auf einem der
aufgeführten Wege.

E-Mail-Adresse: lunitalauf@gmx.de
Telefonnumer: 07576 / 25 35
Faxnummer: 07576 / 79 32

Es wäre für alle Beteiligten wahnsinnig motivierend, wenn wir für jede
Klasse mindestens einen Sponsor finden würden!

Die Lehrer und Kinder der Sophie-Scholl-Schule, alle weiteren am Lauf
Beteiligten sowie alle, denen das Geld zugutekommt, werden es Ihnen
danken!!!

Welche Klassen stehen zur Auswahl?
1a (22 Schülerinnen und Schüler), 1b (24 SuS), 2a (27 SuS), 2b (25 SuS),
3a (18 SuS), 3b (22 SuS), 4a (16 SuS), 4b (20 SuS), 4c (14 SuS)

Kreismeister und Vize-Kreismeister bei Jugend
trainert für Olympia
Die jeweils 10 punktbesten Mädchen und Jungen bei den diesjährigen
Bundesjugendspielen durften am 22. Juni mit zum Kreisschulsportfest
nach Sigmaringen und die Sophie-Scholl-Schule im Wettkampf gegen 6
andere Grundschulen aus dem Landkreis vertreten (u.a. gegen die Berta
Hummel Schule Bad Saulgau, die Bilharzschule Schule Sigmaringen oder
das Reinhold Frank Schulzentrum Ostrachtal).

Von Beginn an war klar, dass wir einen super Tag erwischt hatten. Bei
strahlendem Sonnenschein legten unsere Mädchen und Jungen einen
dermaßen starken Weitsprung-Wettkampf hin, dass der Konkurrenz teil-
weise die Münder offenstanden. In der Altersklasse bis einschließlich
Jahrgang 2012 sind Weiten über 3 m schon sehr gut. Bei den Mädchen
knackten Liliana Toth (4,20 m) und Nele Schermuly (4,00 m) jedoch so-
gar die unglaubliche 4 m-Marke. Auch unsere Jungs waren sehr beein-
druckt, ließen sich davon jedoch nicht einschüchtern, sondern waren mo-
tiviert, es den Mädchen gleichzutun. Und so feuerten sich unsere Teams
gegenseitig an und pushten sich zu Höchstleistungen. Janik Pfeffer
sprang sagenhafte 4,30 m weit. Leon Schweikart kam auf 4,25 m, Pepe
Renna auf 4,10 m, Selim Bajrami kratzte mit 3,93 m ebenfalls an der 4 m-
Marke. Über die 3 m schafften es alle 20 Jungen und Mädchen!

Beim Schlagball-Wurf und dem 50 m-Sprint waren wir ebenfalls sehr
stark. Und so galt es, bei großer Hitze und einem anstrengenden Wett-
kampf, zum Schluss nochmal alle Kräfte für das abschließende Staffel-
Rennen zu bündeln. Bahn an Bahn traten wir nun direkt gegen unsere
Konkurrenz an. Die Mädchen erwischten mit Nele Schermuly einen super
Start und übergaben als erste zur nächsten Läuferin. Bei den nächsten
Wechseln war es ein ständiges Hin und Her und so entwickelte sich ein
unglaublich spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen. Die 8. und somit letzte
Läuferin war Liliana Toth. Sie bekam den Staffelstab als 3. im Rennen
überreicht, nur knapp hinter zwei anderen Schulen. Trotz leichten Schmer-
zen im Fuß biss sie die Zähne zusammen und konnte tatsächlich beide
Konkurrentinnen auf der Zielgerade noch überholen – das bedeutete den
Sieg im Staffelrennen!

Auch bei den Jungs wurde es spannend und dramatisch. Zu Beginn auch
in Führung liegend, fiel beim 5. Wechsel leider der Staffelstab auf den Bo-
den. Das kostete wertvolle Zeit. Trotz dieses Missgeschicks lief Pepe Ren-
na als starker 3. ins Ziel.

Nun hieß es zittern bei der anschließenden Siegerehrung. Als Daniel 
Baier, der Mit-Organisator der Wettkämpfe von hinten nach vorne alle
Platzierungen vorlas, brandete jedes Mal Jubel bei unseren Sportlerinnen
und Sportlern auf, wenn die Sophie-Scholl-Schule noch nicht genannt wur-
de. Der Jubel durfte dann bis zum Schluss anhalten, denn unsere Mäd-
chen wurden tatsächlich mit 8.149 Punkten Kreismeister – mit fast 500
Punkten Vorsprung vor den Zweitplatzierten. Und auch die Jungs hatten
allen Grund zum Jubeln: Mit 7.470 Punkten und nur 9 Pünktchen Rük-
kstand landeten sie auf Platz 2 und wurden somit Vize-Kreismeister. Ein
toller Tag, eine super Leistung! Wir sind stolz auf euch!
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Unser Mädchenteam bestand aus:
Selina Bajrami (3a), Mila Szilagyi (3b), Viola Reuter, Mina Gauggel, 
Marlene Schlegel (alle 4a), Nele Schermuly, Marie Klassin, Kiara Richter
(alle 4b), Liliana Toth, Gina Möckl (alle 4c)

Fürs Jungsteam traten an:
Malte Lorenz (2a), Ozan Miotke, Leonard Findeiß, Pepe Renna (alle 3a),
Samuele Giardullo (4a), Selim Bajrami, Janik Pfeffer, Leon Schweikart 
(alle 4b), Niklas Fritz, Jonah Stroppel (alle 4c)

Die Sophie-Scholl-Schule sucht 
Jugendbegleiterinnen und Jugendbegleiter
Liebe Gemeindemitglieder,
in Zeiten des Lehrer- und Fachkräftemangels, in denen wir uns gerade be-
finden, ist es für eine Schule gar nicht einfach, geschweige denn selbst-
verständlich, zusätzlich zum Pflichtunterricht auch noch Angebote in Form
von Betreuung am Morgen/Nachmittag, AGs oder Hausaufgabenbetreu-
ung anzubieten. Wir freuen uns sehr, dass wir bisher all diese Bereiche
abdecken und den Eltern bzw. unseren Kindern anbieten konnten. Damit
dies gelingen konnte, war die Unterstützung von einigen Helferinnen und
Helfern aus der Gemeinde nötig, denn die Lehrerstunden, die uns zur Ver-
fügung stehen, reichen hierfür bei Weitem nicht aus. Durch diese Hilfe un-
serer sog. Jugendbegleiterinnen und -begleiter konnten unsere Kinder
u.a. an einer Kletter-AG und einer Koch- und Back-AG teilnehmen. Aber
auch bei der Betreuung vor Beginn des Unterrichts, in den Ferien oder am
Nachmittag bei den Hausaufgaben kamen JugendbegleiterInnen zum
Einsatz. Vielen Dank an dieser Stelle an alle, die uns in diesem Schuljahr
unterstützt haben.

Damit das auch im nächsten Schuljahr und in den darauffolgenden Jah-
ren so gut funktioniert oder wir unser Angebot eventuell sogar noch er-
weitern können, suchen wir Jugendbegleiter, die...

- morgens und/oder am Nachmittag im offenen Treff eine Gruppe von
SchülerInnen betreuen.

- eine Gruppe von Schülern in ausgewählten Ferienabschnitten be-
treuen.

- den SchülerInnen am Nachmittag an der Schule bei der Erledigung der
Hausaufgaben helfen.

- es sich vorstellen können, eigenverantwortlich und selbständig am
Nachmittag eine AG für eine bestimmte Gruppe von SchülerInnen an-
zubieten und zu leiten. Von einer Kletter-, Fußball-, Sport- oder Spiel-
und Spaß-AG über eine Kreativ- und Bastel-AG bis hin zur Lese-, 
Theater-, Koch-, Natur- oder Musik-AG – Wir freuen uns über Angebo-
te aus allen Bereichen.

Sie sollten:
- Freude an der Arbeit mit und für Kinder haben
- zuverlässig sein und Ihr Angebot regelmäßig und verlässlich anbieten

können
- verantwortungsbewusst handeln

Im Gegenzug erwartet Sie:
- eine großartige und erfüllende Tätigkeit mit Kindern, die einen jung hält
- Kinder, die einem viel zurückgeben
- selbständiges Arbeiten in einem Bereich, der Ihnen Freude bereitet
- Unterstützung und Hilfe bei aufkommenden Fragen oder Schwierigkei-

ten
- eine Vergütung von 11 Euro pro Stunde im Rahmen des Jugendbeglei-

terprogramms

Wenn Sie sich einen Einsatz in einem der genannten Bereiche vorstellen
können, dann zögern Sie nicht und melden sich gerne von Mo-Do (7:45-
13:00 Uhr) unter 07576/2535 oder unter sophies@ghs-krauchenwies.de.
Auch aufkommende Fragen dürfen Sie hier gerne stellen. Wir freuen uns
auf Sie!

Kinderhaus 3 Linden 
Tag der kleinen Forscher - Thema: Abenteuer
Weltall
Wie jedes Jahr nahm das Kinderhaus 3Linden
Hausen a.A. am bundesweiten Mitmachtag für gu-
te frühe MINT-Bildung für nachhaltige Entwicklung
teil. Einen ganzen Vormittag lang forschten die Kin-
der in 3 Gruppen und erweiterten so ihr Wissen

über die Zusammenhänge in unserem Sonnensystem. Wie entstand ei-
gentlich unser Sonnensystem? Mit einem kleinen Experiment in einer
Wasserschale mit gemahlenem Pfeffer und einem Stäbchen, drehten die
Kinder entgegen dem Uhrzeigersinn in immer schneller werdenden Be-
wegungen. Sie beobachteten, wie sich allmählich alle Pfefferteilchen im
Zentrum der Schüssel sammelten. So ähnlich war es auch, als sich vor
ca. 4,7 Milliarden Jahren eine Gas-Wasserstoff- und Staubwolke zu dre-
hen und zu rotieren begann, bis es zum Urknall kam. Das nukleare Feu-
er der Sonne, unser Fixstern war entzündet, aus dem restlichen Gas- und
Staubgemisch, dass um die Sonne rotierte und sich verdichtete entstan-
den unsere Planeten, sowie deren Monde, Asteroiden und Kometen. Da-
nach schauten wir uns anhand eines Pappmodelles unsere 8 Planeten
und deren Umlaufbahn um die Sonne genauer an. Mit dem Merksatz:
Mein Vater Erklärt Mir Jeden Sonntag Unseren Nachthimmel (Merkur, Ve-
nus, Erde, Mars Jupiter, Saturn, Uranus und Neptun) bekamen die Kinder
eine gute Merkhilfe. Mit einem Globusmodell und einer Taschenlampe, die
die Sonne darstellte, zeigten wir die Entstehung von Tag und Nacht auf.
Wie lange dauert es, 24 Std und wie lange braucht die Erde, bis sie sich
um die Sonne dreht ca.365Tage. Ebenso gingen wir der Frage nach, wa-
rum die Menschen und Tiere die unten am Globus leben nicht runterfal-
len? So kamen wir auf das Magnetfeld der Erde und deren Anziehungs-
kraft /Schwerkraft zu sprechen. Mit einem weiteren Experiment erforsch-
ten wir- warum alles wieder auf den Boden zurückfällt, wenn man es in die
Luft wirft. Wie verhält sich der Stein zum Apfel, die Feder zur Münze usw.
Die Kraft der Anziehung hängt also von der Masse ab. Ein Experiment wel-
ches die Kinder besonders verblüffte: Mit einer leeren und einer halbvol-
len Wasserflasche zeigten wir in einem Versuch auch auf, dass wenn man
beide gleichzeitig aus einer Höhe zu Boden fallen lässt, sie gemeinsam
unten aufkommen. Wieso? – das Wasser wird im freien Fall schwerelos.
Genauso verhalten sich Astronauten im Weltall - sie schweben. Wenn wir
schwerelos sein wollen, müssen wir nur fallen, Trampolin hüfen oder im
freien Flug von einer Schaukel abspringen. Nun wurde noch die Fliehkraft
erforscht, die etwas mit Massenträgheit zu tun hat. Nicht schlecht staun-
ten die Kinder als bei einem Wassereimer- Schleudergang, kein Tropfen
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Wasser raus spritzte. Die Fliehkraft / Zentrifugalkraft drückt das Wasser
an den Eimerrand und kein Kind wurde dabei nass. So in etwa funktioniert
auch ein Kettenkarussell. Nun gingen wir der Frage nach, was braucht ei-
ne Rakete um ins Weltall zu gelangen, denn sie muss ja die Schwerkraft
überwinden. Mit verschiedenen Sprudelgas-Experimenten (Backpulver
und Zitronensäure, sowie Essig und Brausetabletten) schossen wir mit ei-
nem „Plopp“, die Deckel von Filmdosen in die Luft, was den Kindern be-
sonders viel Spaß bereitete. Ebenso begeisterte die Kinder das Raketen-
Luftballon-Experiment. Hierbei wurde das Rückstoßprinzip aufgezeigt.
Die Kinder forderten immer wieder Wiederholungen, und so ging ein span-
nender Morgen viel zu schnell zu Ende.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

am 01.07.2023
Herr Hasim Kandemir, Krauchenwies, zum 80. Geburtstag

am 02.07.2023
Herr Frank Emil Lackner, Krauchenwies, zum 75. Geburtstag

am 03.07.2023
Frau Rita Maria Knittel, Göggingen, zum 70. Geburtstag

Geburten: 
04.05.2023 Aylin Kandemir

Eltern: Nálan und Mustafa Kandemir, Krauchenwies

05.06.2023 Nilo Störk
Eltern: Amelie und Alexander Störk, Krauchenwies

11.06.2023 Theo Ulrich Härtl
Eltern: Cornelia Härtl und Lukas Sebastian Huber, 
Krauchenwies

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, 02.07.2023, 09:00 Uhr Wortgottesdienst

St. Anna Ablach
Mittwoch, 05.07.2023, 19:00 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Dienstag, 04.07.2023, 19:00 Uhr Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Samstag, 01.07.2023, 19:00 Uhr Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Sonntag, 02.07.2023, 10:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium Hl. Ulrich
Freitag, 07.07.2023, 19:00 Uhr Eucharistiefeier

Firmung 2023
Am vergangenen Wochenende wurde in der Seelsorgeeinheit Krauchen-
wies-Rulfingen in St. Ulrich das Fest der Firmung gefeiert. Firmspender
war Domkapitular Thorsten Weil aus Freiburg.
Aufgrund des Pfarrerwechsels war die diesjährige Firmvorbereitung kurz
und knackig. Pfarrer Simon Dreher ist es, mit großer Unterstützung von
Ursula Spieß, Beate Pasqua und Helferinnen aus den Familien der Ge-
firmten gelungen, diese kurze Vorbereitungszeit kreativ, abwechslungs-
reich und interessant zu gestalten, so dass 69 Jugendlich mit Freude den
festlichen Gottesdiensten entgegengingen.
Feierlich zogen die Fimandinnen und Firmanden unter wunderbarer mu-
sikalischer Begleitung der Federseeband ein.
Gemeinsam mit Pfarrer Dreher zelebrierte Domkapitular Weil die Eucha-
ristiefeier, wobei die Firmanden verschiedene Elemente des Gottesdien-
stes selbst gestalteten.
Bevor die Jugendlichen das Sakrament der Firmung erhielten, erneuer-
ten die jungen Christen ihr Taufversprechen.
Während der Firmspendung nahm sich Domkapitular Thorsten Weil für je-
de und jeden viel Zeit und so manches Schmunzeln war auf den Lippen
zu sehen.
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Das Schlusswort hatte Pfarrer Simon Dreher und bedankte sich aufs
herzlichste bei den vielfältigen helfenden und unterstützenden Händen. 
Die Einladung zum anschließenden Stehempfang auf dem Kirchplatz nah-
men die Gottesdienstbesucher gerne an und erfrischten sich bei den som-
merlichen Temperaturen mit kühlen Getränken und Snacks unter musi-
kalischer Begleitung der Musikkapellen Krauchenwies (freitags) und 
Rulfingen (samstags). 

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 

Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Ge-
setz Christi erfüllen. (Galater 6,2)

Sonntag, 2. Juli (4. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Saal (Prädikantin M. Grau)

Montag, 3. Juli
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Mittwoch, 5. Juli
15.30 UhrKonfirmandenunterricht

Freitag, 7. Juli 
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00-18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor

Samstag, 8. Juli
11.00 Uhr Taufgottesdienst für Luca Jung

Sonntag, 9. Juli (5. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl

(Pfarrer Uwe Reich-Kunkel)

Anmeldung Konfirmation 2024
Im Herbst beginnt die Vorbereitung der neuen Gruppe auf die Konfirma-
tion im nächsten Jahr. Alle Jugendlichen, die sich jetzt in der Schule in der
7. Klassenstufe befinden, können sich zum Unterricht anmelden. Unge-
taufte Jugendliche werden im Laufe der Konfirmationsvorbereitung ge-
tauft.

Auf dem Weg zur Konfirmation geht es darum, miteinander über Fragen
des Glaubens ins Gespräch zu kommen und Gemeinde und Kirche ken-
nenzulernen. Eine Anmeldung zur Konfirmation soll nicht allein aus Tra-
ditionsgründen erfolgen, schon gar nicht unter Zwang. Wir setzen bei je-
dem einzelnen Jugendlichen Freiwilligkeit und Interesse am christlichen
Glauben voraus! Wünschenswert ist die Unterstützung der Eltern bzw.
Familien! 
Erwartet wird die Teilnahme an unseren wöchentlichen Gruppentreffen
(teils mittwochs, teils samstags), punktuelles Engagement in der Ge-
meinde und die regelmäßige Teilnahme an den Gottesdiensten. Die An-
meldetermin für die Konfirmation ist am Sonntag, 16. Juli 2023, 9.30 Uhr,
im Rahmen unseres Gemeindegottesdienstes. Alle Jugendlichen, die sich
anmelden wollen, und ihre Eltern sind zu diesem Termin herzlich eingela-
den! 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: 07575 925383 

Pfarrer Uwe Reich-Kunkel

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:

Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und Mittwoch von
10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr
und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste

Samstag, 01.07.2023
15.00 Uhr Schülergottesdienst in St. Johann Ströhle

Gottesdienst zum Abitur und Team

Sonntag, 02.07.2023, 4. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill
9.30 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Kuß
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Ströhle
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Festgelände Laiz Sauer/

Ökumenischer Gottesdienst zum Gartenfest Chevalier

Dienstag, 04.07.2023
15.30 Uhr Gottesdienst im Michaelstift Kuß

Freitag, 07.07.2023
11.00 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof, Sigmaringen Dr. Sill

Bestattung der SternenkinderSegna-Gnant, Krämer
14.30 Uhr Gottesdienst in den Fildeliswiesen Dr. Sill
19.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche Ströhle/Team

Politisches Nachtgebet mit Fest im Innenhof 
bei der Stadtkirche

Samstag, 08.07.2023
10.00 Uhr Kleine Kirche, beim Gelände 

des Reserviestenheims K. Fingerle

Herzliche Einladung zur „Kleinen Kirche“, dem Gottesdienst für Kinder von
0-10 und alle, die sie mitbringen möchten. Mit dem Thema „Was für ein
Fest“ feiern wir am 8. Juli um 10 Uhr beim Gelände des Reservistenheims
in Sigmaringen (Senderstraße weiterfahren bis Parkplatz). Im Anschluss
an den Gottesdienst feiern wir weiter � – bitte Picknickdecke, Teller und
Becher mitbringen.

Veranstaltungen:

Freitag, 30. Juni 2023
15:00-16:30 Uhr Spielenachmittag & Begegnungscafé für alle die Lust
haben zu kommen, ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. 

Montag, 3. Juli 2023
20.00 Uhr Kantorei, Probe im evangelischen Gemeindehaus, Karlstra-
ße 24. Jeder der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 4. Juli 2023
14.30 Uhr Kaffeerunde – miteinander, in der Anna-Fink-Stube, Ev. Ge-
meindehaus, Karlstr. 24 - Jede Interessentin und jedes neue Gesicht ist
herzlich willkommen. 
(Es wird ein Betrag von 1.- € pro Woche für die Kaffeekasse eingesam-
melt.) Infos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686.

Mittwoch, 5. Juli 2023
9.15-10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Straße 9, Sigma-
ringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt
III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

Freitag, 7. Juli 2023
15:00-16:30 Uhr Spielenachmittag & Begegnungscafé für alle die Lust
haben zu kommen, ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. 
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Politisches Nachtgebet #ZeichenSetzen! Gemeinschaft, Demokratie
und Freiheit
Freitag, 07. Juli 2023
19.00 Uhr Ev. Stadtkirche, Sigmaringen, Karlstraße
Hatespeech, Anfeindungen, Gewalttätigkeiten. Immer häufiger werden
Menschen in unserer Gesellschaft herabgesetzt und diskriminiert. Grup-
penbezogene Menschenfeindlichkeit und Hass gegen Amtsträger oder
Menschen, die sich engagieren, sind gesellschaftsfähig geworden. Das ist
nicht nur eine Herausforderung für die Demokratie, sondern auch für un-
ser christliches Selbstverständnis. 
Im Politischen Nachtgebet am 7. Juli 2023 wollen wir uns diesem Thema
aussetzen und die Frage stellen, in welcher Gesellschaft wir leben wol-
len. Als Impulsgeber konnten wir Mathieu Coquelin von der Fachstelle für
Extremismusdistanzierung gewinnen. Die Fachstelle ist Teil des Demo-
kratiezentrums Baden Württemberg.
Das Politische Nachtgebet wird vom Bündnis ‘Vielfalt Gemeinsam Leben’
organisiert. Zum Bündnis gehören u.a. der Caritasverband für das 
Dekanat Sigmaringen-Meßkirch, die Diakonische Bezirksstelle Balingen,
der DRK Kreisverband Sigmaringen e.V., das katholische Dekanat Sig-
maringen-Meßkirch, die römisch-katholische Kirchengemeinde Sigmarin-
gen, und die evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen. 
Musikalisch begleitet wird das Nachtgebet unter anderem von der Violini-
stin Rita Nakad und Thomas Opitz am Keyboard.
Wir laden alle herzlich zum Politischen Nachtgebet ein. Es beginnt um
19:00 Uhr in der Ev. Stadtkirche. Direkt im Anschluss sind Sie eingeladen,
im Innenhof der Stadtkirche zum Essen zu bleiben. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen.

Samstag, 8. Juli 2023
20.00 Uhr Dokumentarfilm „Menschen, die auf Bäume steigen“, 
92 min/2023 wird im ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24 gezeigt.
Eine Hommage an den größten Wald Oberschwabens. 
Und die Menschen, die ihn bewahren wollen.

Donnerstag, 13. Juli 2023
9.35 Uhr Ausflug zur Gartenschau Balingen (siehe Senioreninfo)
Der diesjährige Ausflug geht nach Balingen zur Gartenschau. Der Treff-
punkt für die Fahrt ist am Bahnhof Sigmaringen. Abfahrt 9:50 Uhr, Rück-
fahrt 15:36 Uhr Bahnhof Balingen. Eine Führung „Rundgang Süd“ ist vor-
gesehen, die ca. 90 Minuten dauert und um 11 Uhr am Treffpunkt Eingang
Stadthalle beginnt. Zwischen Bahnhof Balingen und Eingang Stadthalle
fährt ein Shuttlebus. Die Kostenbeteiligung beträgt für Fahrt, Eintritt und
Führung 15 E pro Person. Anmeldungen nimmt das Gemeindebüro unter
der Telefonnummer 07571-683010 entgegen.
Bitte beachten: Der angekündigte Tagesausflug zur Gartenschau
nach Balingen am 20. Juli für die Senioren fällt aus. Alle Interessen-
ten werden gebeten am Donnerstag, 13. Juli mitzugehen.

Vorschau:

Sonntag, 16. Juli 2023
10.00 UhrBuntes Sommerfest rund um die Kirche, Karlstraße 24, Sig-
maringen
Ähnlich wie im letzten Jahr auf der Ruine Hornstein wollen wir in der Kir-
chengemeinde in diesem Jahr wieder ein sommerliches, buntes Fest
feiern. Und zwar rund um die Stadtkirche. Der Gottesdienst um 10.00 Uhr
steht passend zum Jahr der Taufe unter dem Motto: „Weil du ein Segen
bist“
Nach dem Gottesdienst singt die Kantorei Sigmaringen um 11 Uhr eine
sommerliche Matinee in der ev. Stadtkirche. Von alten vierstimmigen Lie-
dern bis hin zur Chormusik aus dem 20 Jahrhundert ist vieles dabei, näm-
lich eine ungewohnte Bearbeitung von Hugo Distler zu „Verleih uns Frie-
den“ oder Mendelssohns „Gloria Patri“ Vertonung. Zur sommerlichen
Stimmung passend wird auch neues geistliches Liedgut gesungen. Da das
Singen gemeinsam viel leichter geht und mehr Freude für alle bereitet,
darf auch die Gemeinde teilweise mitsingen. Die Kantorei leitet Kantor
Ferdinand Ehni. 
Weiterhin ist Zeit zum gemeinsamen Austausch und für viel Gemütlichkeit.
Es gibt wieder die Möglichkeit, selbst Mitgebrachtes zu grillen. Damit nie-
mand große Geschirrmengen spülen muss, bitte einfach selbst Teller, Be-
steck und Gläser mitbringen. Für Kinder gibt es ein Angebot, ebenso ei-
ne Überraschung von unseren ukrainischen Mitchristen. 

Und wir haben das Eismobil bestellt, für alle, die Lust auf Süßes haben!
Alle sind herzlich eingeladen, ganz unkompliziert dabei zu sein. 

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen.
Im KleiderReich können wieder Kleider angenommen werden. Die ange-
lieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum Kauf angeboten
werden.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10 bis 14 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr
Telefon 0170 – 6959136
Aktuelle Informationen auch auf der Homepage des KleiderReich:
https://kleiderreich-sig.de/

Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
Jeden Mittwoch und Freitag von 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkirche,
Binger Str. 9

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sie erreichen die Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro in der Regel zu fol-
genden Kontaktzeiten vor Ort, telefonisch unter Tel. 07571-683010 und
per mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr
Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-Kirche
am Markt“. Es ist zu folgenden Zeiten geöffnet sowie telefonisch zu errei-
chen unter der Nummer 07571-730930 und per mail: 
info@mittendrin-sigmaringen.de
Mo, Di, Do 9:30-12:30 und von 14:00-17:00 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr
Am Montagnachmittag und am Freitagvormittag ist das Büro mit der evan-
gelischen Sekretärin besetzt.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer sind erreichbar
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de 
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle kathrin.fingerle@elkw.de 

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de
Tel. 07571-3430

FC 1911
Krauchenwies/Hausen/Göggingen
GENERALVERSAMMLUNG
Die Generalversammlung findet dieses Jahr am Frei-
tag, den 30. Juni statt. Veranstaltungsort ist der Ver-
einsraum in Hausen a.A., Beginn ist um 18:30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des I. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte

- Aktive
- Jugend
- AH

6. Diskussion der Berichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Verabschiedungen/Ehrungen

10. Wünsche und Anträge

Zur Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich
eingeladen!
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- Jugendfußball -
Ergebnisse Jugendfussball
Meisterschaftsspiele/Abschlussbericht

A-Jugend
24.06.2023
SGM Bussen : SGM Krauchenwies/ Hausen a.A. 1911/ Sigmaringendorf/
Göggingen 9 : 0
Abschlusstabellenplatz: Bemerkung: 10. von 10 Mannschaften Nächste
Saison, Qualirunde für Leistungsstaffel.

B-Jugend
25.06.2023
SGM Krauchenwies/ Hausen a.A. 1911/ Sigmaringendorf/ Göggingen I :
SGM Holzschwanger 0 : 1
Abschlusstabellenplatz: Bemerkung:
3. von 10 Mannschaften Verbleib in der Regionenstaffel.

22.06.2023
SGM Krauchenwies/ Hausen a.A. 1911/ Sigmaringendorf/ Göggingen II :
SGM Hettingen 2 : 1
Abschlusstabellenplatz: Bemerkung: 4. von 10 Mannschaften Verbleib in
der Kreisstaffel.

C-Jugend
24.06.2023
SGM Mengen : SGM Krauchenwies/ Hausen a.A. 1911/ Sigmaringendorf/
Göggingen 3 : 0
Abschlusstabellenplatz: Bemerkung: 10. von 11 Mannschaften Nächste
Saison, Qualirunde für Leistungsstaffel.

D-Jugend
24.06.2023
SGM Krauchenwies/ Hausen a.A. 1911/ Sigmaringendorf / Göggingen I :
SGM Laiz 2 : 1
Abschlusstabellenplatz: Bemerkung: 10. von 10 Mannschaften Abstieg
aus der Bezirksstaffel.

24.06.2023
SGM Krauchenwies/ Hausen a.A. 1911/ Sigmaringendorf / Göggingen II
: SGM Langenenslingen 1 : 1
Abschlusstabellenplatz: Bemerkung: 6. von 8 Mannschaften Verbleib in
der Kreisstaffel.

Musikkapelle Krauchenwies lädt am ersten Juliwochenende rund
um die Waldhornhalle ein 
Die Musikkapelle Krauchenwies e.V. mit seinem Förderverein freut sich
vom 1.-2.Juli 2023 wieder zahlreiche Gäste rund um die Waldhornhalle in
Krauchenwies begrüßen zu dürfen. Nach dem im letzten Jahr der Wald-
horn-Hock gestartet wurde, hat der Verein einige Abläufe optimiert.
Insbesondere werden die Gäste der Musikkapelle Krauchenwies bedient.
Auch die Stände stehen in diesem Jahr anders, sodass das Miteinander
feiern noch mehr im Mittelpunkt stehen kann.
Dennoch bleibt auch einiges in seiner Tradition. So wird die Musikkapel-
le Krauchenwies ihnen weiterhin die traditionellen Speisen – insbesonde-
re den Fisch- anbieten können. Abends wird wieder der Weinstand geöff-
net und am Sonntagnachmittag wird neben Kaffee und Kuchen in der
Waldhornhalle auch ein kleines Kinderprogramm im hinteren Teil des
Festplatzes angeboten.
Los geht´s am Samstagabend, den 01.Juli um 17 Uhr. Ab 18:00 Uhr spielt
die JUKA aus der Gesamtgemeinde. Es folgt dann um 19.00 Uhr der Mu-
sikverein Großschönach. Ab 21.30 Uhr sorgt dann „Da Capo“ für gu-
te Unterhaltung.
Am Sonntag, den 1. Juli, startet um 11 Uhr der Musikverein Bankholzen
zum Frühschoppen. Den Mittagstisch umrahmt der Musikverein 
Königseggwald ab 13:30 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen sorgt dann der

Musikverein Ablach ab 16 Uhr für gute Laune. Den Festausklang ge-
staltet der Musikverein Otterswang ab 19 Uhr.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei. Bei schlechtem Wetter findet das Fest
in der Waldhornhalle statt.

Einladung zum Sommerfest
Am Samstag, den 22.07.23 möchten wir alle Zunftmitglieder zu unserem
Sommerfest einladen. Treffen werden wir uns um 13.30 Uhr am Reitstall,
wo wir eine Führung durch den Reitstall bekommen. Danach stärken wir
uns mit Kaffee, Kuchen und Getränken, bevor wir uns aufmachen und ge-
meinsam an die Küste laufen. (Wer will, kann natürlich auch fahren). Dort
werden wir gemütlich zusammensitzen und uns kulinarisch von Andrea
verpflegen lassen. Um jedoch genau planen zu können, bitte ich Euch, bis
Freitag 14.07.23 unter Ps@zaunhoelzlezunft-krauchenwies.de oder un-
ter Telefon: 07576/2692 anzumelden.
Wir freuen uns auf Euch,

der Zunftrat

Ortsverband Krauchenwies

Höhere Rente ab Juli 2023 
Rund 21 Millionen Menschen erhalten im Sommer bundesweit eine hö-
here Rente. Zum 1. Juli 2023 steigen die Renten um 4,39 Prozent in den
alten Bundesländern und um 5,86 Prozent in den neuen Bundesländern.
„Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätzlich vom Zeit-
punkt des Rentenbeginns ab“, informierte kürzlich die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV). Wer bis März 2004 in den Ru-
hestand gegangen ist, erhalte den höheren Betrag bereits Ende Juni. Da-
gegen werde Rentnerinnen und Rentnern, die ihre erste Rentenzahlung
im April 2004 oder später erhalten haben, die Rente erst Ende Juli mit dem
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höheren Zahlbetrag überwiesen. Die DRV wies ebenfalls darauf hin, dass
der Renten-Service der Deutschen Post AG rechtzeitig zur jeweiligen
Auszahlung des neuen Zahlbetrags in einem Schreiben an alle Rentne-
rinnen und Rentner über die Höhe der Rentenanpassung informiert. 

Viele Delegierte aus Südwesten auf VdK-Bundesverbandstag 
21 Delegierte aus dem Südwesten und sechs weitere Personen vertraten
unlängst den VdK Baden-Württemberg auf dem 19. Bundesverbandstag
des Sozialverbands VdK in Berlin. Dort waren rund 200 Delegierte aus 13
Landesverbänden präsent. Wie vielfach berichtet, wurde VdK-Präsiden-
tin Verena Bentele, die aus der Bodenseeregion stammt, einstimmig
wiedergewählt. Die 41-Jährige amtiert seit 2018. In ihrer bisherigen Amts-
zeit erhöhte sich die VdK-Mitgliederzahl auf fast 2,2 Millionen Menschen.
In Baden-Württemberg gehören rund 255.000 Frauen und Männer jeden
Alters dem VdK an. Der Landesverband wird seit 2020 von Hans-Josef
Hotz (67) geführt. Bentele, Hotz und ihre unzähligen ehren- und haupt-
amtlichen Mitstreiterinnen und Mitstreiter in Bund und Land, vertreten die
sozialpolitischen Interessen dieser und weiterer Menschen gegenüber Po-
litik, Verwaltung und Gesellschaft. Zugleich bietet der Sozialverband VdK
seinen Mitgliedern umfangreiche Serviceleistungen, wie professionellen
Sozialrechtsschutz durch alle Instanzen. Dafür stehen allein in Baden-
Württemberg 65 hauptamtliche VdK-Juristinnen und -Juristen in 35 Ser-
vicestellen des Sozialverbands in allen Landesteilen zur Verfügung. 

BAGSO: Ältere vor Hitze schützen – Kommunale Hitzeaktionspläne
erstellen!
Zum bundesweiten Hitzeaktionstag im Juni rief die Bundesarbeitsge-
meinschaft der Seniorenorganisationen (BAGSO), der auch der Sozial-
verband VdK angehört, dazu auf, Ältere besser vor Hitze zu schützen. Mit
fortschreitendem Klimawandel nehme die Hitzebelastung seit Jahren zu
und stelle ein Gesundheitsrisiko für alle dar. „Zu den besonders Gefähr-
deten zählen vor allem ältere und pflegebedürftige Menschen“, so die
BAGSO. Sie appelliert an alle Kommunen, Hitzeaktionspläne zu erstellen
und umzusetzen, um negativen gesundheitlichen Folgen vorzubeugen.
Hitzeaktionspläne sollten sowohl Sofortmaßnahmen als auch langfristige
vorsorgende Maßnahmen umfassen und einen Fokus auf Risikogruppen
legen, empfiehlt auch die Weltgesundheitsorganisation (WHO). Für den
Hitzeschutz von Älteren mit Pflege- und Unterstützungsbedarf sind aus
BAGSO-Sicht vor allem verhältnispräventive Maßnahmen wichtig. Sie
setzen in der Umwelt der Menschen an, wie klimaangepasste Gebäude-
und Freiraumplanung. Denn Pflegebedürftige könnten nur eingeschränkt
Einfluss auf ihr Verhalten nehmen und seien bei Hitze häufig auf die Hilfe
anderer angewiesen, beispielsweise bei Flüssigkeitsaufnahme oder Klei-
dungswechsel. Zugleich könne sich der alte Körper nicht mehr so leicht
an hohe Temperaturen anpassen, vor allem, wenn zusätzlich chronische
Erkrankungen bestehen, auch nehme das Durstgefühl ab, so die BAGSO.

Vorsicht bei Absagen der Kasse per Telefon
„Er kann durchaus vorkommen, dass Krankenkassen ihre Versicherten an-
rufen, um ihnen die Entscheidung zu einer beantragten Leistung mündlich
mitzuteilen“, informierte unlängst die VdK-Zeitung die Mitglieder des Sozi-
alverbands. Durch solche unangekündigten Anrufe fühlten sich die meisten
Menschen überrumpelt, vor allem, wenn es sich um die Ablehnung einer
Leistung handle, so die Mitgliederzeitung. „Doch auch wenn Versicherte
davon ausgehen, dass sie in der Regel einen schriftlichen Bescheid er-
halten, ist dieses Vorgehen rechtens“, stellte die VdK-Zeitung klar und gab
den Tipp, sich Entscheidungen der Kasse stets schriftlich geben zu lassen.
Denn ohne schriftlichen Bescheid werde es schwieriger die Entscheidung
der Krankenkasse nachzuvollziehen. Zudem muss der schriftliche Be-
scheid immer mit einer Begründung versehen sein und eine Rechtsbe-
helfsbelehrung enthalten, in der die Rechtsmittel und die Frist genannt sind.
Weiterer Tipp: VdK-Mitglieder können sich bei Streitfällen mit gesetzlichen
Krankenversicherungen oder bei anderen sozialrechtlichen Streitigkeiten
von den hauptamtlichen VdK-Juristen beraten und juristisch vertreten las-
sen. Die Geschäftsstellen dieser VdK-Experten finden sich auf den Inter-
netseiten des Landesverbands unter www.vdk-bw.de 

Erstattungsansprüche gegenüber Pflegekasse erlöschen nicht mit
Tod
Erben können bei der Pflegekasse Kostenerstattungsansprüche innerhalb
von zwölf Monaten nach dem Tod ihres pflegebedürftigen Angehörigen
geltend machen. Das sieht eine wenig beachtete Gesetzesänderung im
Rahmen des Gesundheitsversorgungs-Weiterentwicklungsgesetzes

(GVWG) vor, das bereits seit Juli 2021 in Kraft ist. In Frage kommt dies für
Leistungen und Kosten wie zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel,
die Kosten für eine Verhinderungspflege, Kosten für Entlastungsleistun-
gen, beispielsweise die Tagespflege, oder auch die Kosten für Wohnum-
feld verbessernde Maßnahmen, wie eine barrierefreie Dusche. „Wichtig
ist, dass die Leistungen vor dem Tod der pflegebedürftigen Person er-
bracht wurden“, betonte unlängst die Stuttgarter VdK Patienten- und
Wohnberatung und gab den Tipp: „Stellen Sie einen Antrag auf Kostener-
stattung, wenn zum Beispiel Verhinderungspflege in Anspruch genommen
oder die Wohnung pflegegerecht umgebaut wurde, die Rechnungen aber
erst nach dem Tod Ihres Angehörigen bei der Pflegekasse eingereicht wer-
den können.“

16. September 2023 VdK-Gesundheitstag in Liederhalle Stuttgart
Auch in diesem Jahr führt der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.
V. wieder einen großen Gesundheitstag in Stuttgart durch. Die ganztägi-
ge Veranstaltung findet am Samstag, 16. September 2023, in der Lieder-
halle statt. Die begleitende Ausstellung im Foyer öffnet bereits kurz nach
9.00 Uhr. Die Vorträge rund ums Thema „Medizinische Versorgung in Ba-
den-Württemberg – auch in Zukunft gut und für alle erreichbar?“ beginnen
um 10.00 Uhr. Veranstaltungsende ist gegen 16.00 Uhr. Der Eintritt ist für
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger frei. Allerdings ist eine ver-
bindliche Anmeldung erforderlich – beispielsweise im Onlineanmeldepor-
tal auf der Homepage des VdK-Landesverbands unter www.vdk-bw.de
oder per E-Mail an VdK-Mitarbeiterin Andrea Heider in Stuttgart: 
a.heider@vdk.de.

Volkstanzgruppe Bittelschieß
Rückblick Danzfest
Volles Haus, was will man mehr! Viele Besucher aus
nah und fern waren bei uns auf dem Heuboden. Zum
Teil mit einem Anfahrtsweg von über 3 Stunden. Es freut
uns, dass unser Danzfest inzwischen so etabliert ist. 

Los ging´s mit den Kursen am Samstag Mittag. Bei schweißtreibenden
Temperaturen wurde auf dem Heuboden Tanzen geübt und im Bürgerhaus
musiziert. Geübtes wurde abends vorgeführt. Vielen Dank an die Refe-
renten. 

Pünktlich um 19 Uhr begann die „Spundlochmusik“ zum Tanz aufzuspie-
len und hörten auch erst um 1.15 Uhr wieder auf. Zwei kleine Part spielte
„Grad wäga Holz guad„, ansonsten wurde viel Walzer, Polka, Rheinlän-
der und Schottisch getanzt. Vielen Dank auch an den Ledigenverein Bit-
telschieß, die den Abend mit Cocktails aus der Weinlaube bereichert ha-
ben. Auch möchten wir uns ganz herzlich bei der Musik Ablach bedanken,
die uns auch dieses Jahr wieder so toll bewirtet und versorgt haben. 

Der Gottesdienst um 9 Uhr war gut besucht. Pfarrer Dreher war froh um
die gute Vorbereitung, da er doch zwei Firmgottesdienste zu meistern hat-
te. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Angelika Boos für den tollen Got-
tesdienst.

Bei Weißwurstfrühstück und Kindertanzen ließen wir das Danzfest aus-
klingen. Christine Fink und Eva Fischer leitet das Kindertanzen und konn-
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te am Sonntag morgen kleine Könner und Schnupperer toll zusammen-
fügen. 

Wir bedanken uns beim Ausschuß, bei allen Mitgliedern, Helfen und Gön-
nern für das tolle Zusammenwirken beim Danzfest 2023. 

Vorschau
Da es wenig Feste wie unser Danzfest gibt und wir die Lokation, die Gä-
ste und inzwischen die Kontakte zu vielen Musikgruppen haben, wollen
wir so ein ähnliches Fest im Oktober nochmal veranstalten. Es spielt die
„Geigerei Schreiner“ aus München zum Tanz auf. Karten können jetzt
schon im Vorverkauf für 13 € unter info@volkstanzgruppe-bittelschiess.de
bestellt werden. 

Der Ausschuss
I.A. Ingrid Enderle

Öffentlichkeitsarbeit/Schriftführerin

SC Göggingen
Herzliche Einladung 
zum SCG-Sportwochenende

Der SC Göggingen veranstaltet vom 21. bis 23. Juli 2023 ein Sportwo-
chenende zu dem wir euch hiermit recht herzlich einladen wollen.

Macht mit als Vereins-, Hobby-, Firmen-, Stammtisch-, Familien- oder 
sonstiges Team.

Los geht es am Freitag, 21.07. ab 18 Uhr mit einem Elfmeterturnier.
Ein Team besteht aus 5 Schützen + 1 Torhüter (bzw. aus insgesamt mind.
5 wenn der Torwart mitschießt).
Je nach Teilnehmerzahl werden Gruppen gebildet mit anschließender
KO-Phase.
Die Startgebühr beträgt 20 €. Die drei besten Teams erhalten attraktive
Preise.
Für leckere Drinks an der Bar, gute Musik uvm. ist bestens gesorgt.

Am Samstag, 22.07. finden über den ganzen Tag verteilt mehrere Test-
spiele der aktiven Mannschaften des FC 1911 Krauchenwies/Hausen/
Göggingen gegen attraktive Gegner statt.
Genießt spannende Duelle bei leckerem Essen und kühlen Getränken.

Am Sonntag, 23.07. laden wir euch ab 10:30 Uhr zum Frühschoppen
und anschließendem Mittagstisch mit kulinarischen Köstlichkeiten ein.

Um 13 Uhr startet das Gaudi-Beachvolleyballturnier.
Ein Team besteht aus 4 Spielern.
Je nach Teilnehmerzahl werden Gruppen gebildet mit anschließender
KO-Phase
Die Startgebühr beträgt 20 €. Die drei besten Teams erhalten auch hier at-
traktive Preise.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Eure Vorstandschaft vom SC Göggingen

Information und Anmeldung über QR-Code

Seniorenkreis-AW St. Nikolaus Göggingen
Herzliche Einladung zum Sommerfest
Der Sommer ist da und jetzt schon sehr heiß. Deswegen machen wir un-
ser Sommerfest an einem kühlen Platz, nämlich an der Krauchenwieser
Küste.
Für musikalische Unterhaltung sorgt Werner Beck aus Gutenstein und wir
singen in den höchsten Tönen.
Do, 20. Juli 2023, Abfahrt mit PKW: 14.00 Uhr, Adlerplatz
Anmeldungen bis So, 16. Juli bei Georg Binder, Tel.: 7182, 
mail: g-binder@t-online.de

Musikverein u. Trachtenkapelle
Hausen a.A.

Nach einem gelungenen Saisonauftakt der Trachtenkapelle Hausen a. A.
beim Waldfest in Rengetsweiler führt die musikalische Reise durch den
Sommer 2023 zum Stadtfest nach Veringenstadt. Hier wollen die Musike-
rinnen und Musiker unter der Leitung ihres Dirigenten Andreas Fink am
Samstag, den 01. Juli 2023 ab 18.00 Uhr wieder für die Festbesucher ei-
nen blasmusikalisches Feuerwerk zünden und ihr musikalisches Können
unter Beweis stellen. Gerne möchte die Kapelle alle Freunde der Blas-
musik dazu einladen.

Seniorennachmittag im Hirsch am Mittwoch, 05. Juli 2023 um 14.00
Uhr
Zum Seniorennachmittag im Gasthaus Hirsch laden wir alle Senioren ein.
Wir hoffen auch auf den Besuch von Jungsenioren oder solchen, die sich
bisher als zu jung gefühlt haben. Bei Kaffee und Kuchen, netten Gesprä-
chen, einem guten Vesper wollen wir einen kurzweiligen, Nachmittag ge-
nießen.
Gerne holen wir auch alle ab, die nicht zu Fuß zum Hirsch kommen kön-
nen. Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch.  

Euer Vorstandsteam

Innocamp Sigmaringen
LernSnacks für mutige Startup-Frauen
Du bist eine mutige Startup-Frau und möchtest dich bei einer Tasse Kaf-
fee und einem kleinen Frühstück mit anderen Frauen vernetzen? Gleich-
zeitig hättest du gerne den ein oder anderen „LernSnack“ zum Frühstück,
um dein Business in die richtige Fahrtrichtung zu lenken? Dann bist du hier
genau richtig! Unser neues Format „LernSnacks für mutige Start-up Frau-
en“ bietet Vernetzung mit Gleichgesinnten in Kombination mit kleinen Im-
pulsen für dein Business! Heute stellen wir euch das Gestaltungspro-
gramm CANVA vor, mit dessen Hilfe tolle Posts innerhalb weniger Minu-
ten selbst gestaltet werden können!
Freitag, 30.06.2023, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Dozentinnen: Inga Damian, Katharina Krauss (beide WFS-Wirt-
schaftsförderung Sigmaringen)
Preis: 5,00 Euro

Lernhäppchen 4: Kostenfreie Website-Tools
In unserer Seminarreihe „Lernhäppchen“ bieten wir für alle mit wenig Zeit
aber großem Wissensdurst kleine 30-minütige Denkimpulse, Tipps und
Tricks.
Es stehen eine Reihe von kostenfreien Softwaretools zur Verfügung, die
es Ihnen ermöglicht den aktuellen Status und die Sichtbarkeit Ihrer Web-
seite beurteilen zu können. In diesem Kurzseminar stellen wir Ihnen die
wichtigsten Tools und deren Sinn bzw. Bedienung vor, damit Sie selbst in
der Lage sind, den Erfolg Ihrer Webseite beurteilen zu können. Es sind
keine spezifischen technischen Vorkenntnisse notwendig.
Diese Veranstaltung findet online über ZOOM statt. Die Zugangsdaten
hierzu erhalten Sie per E-Mail vor der Veranstaltung.
Dozent: Jörg Meyer
Donnerstag, 06.07.2023, 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Preis: 15 Euro

Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de
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Rengetsweiler Musikanten
WIR SUCHEN NACHWUCHS! 
Hast du Lust ein Instrument zu lernen?
Hast du Lust gemeinsam Musik zu machen?

Die Angebote der Rengetsweiler Musikanten: 
• Musikalische Früherziehung - ab drei Jahre bis zur 2. Klasse
• Erlernen eines Instruments - ab der 3. Klasse
• Wiedereinstieg in den Musikverein - flexibel

Infoveranstaltung und Instrumente ausprobieren
Sonntag, 09.07.2023 um 16:00 Uhr Rengetsweiler Randenhalle

Für Interessierte zum Zuhören: 14:30 Uhr Vorspielnachmittag der aktuel-
len Jungmusikanten*innen

Wir freuen uns auf dich und stehen gerne für Fragen zur Verfügung! - 
Johanna Ehrenmann 0152 05946983

NZ Obere Donau
Beuron. Greifvögel unserer Heimat. Sonntag, 9. Juli, 9:30 bis ca. 11:30
Uhr (Anmeldung bis 06.07.)
Milane, Bussarde und Falken zählen zu den häufigsten Vertretern der
Greifvögel in unserer Heimat. Mit Fernglas ausgerüstet lassen sie sich
auch in großer Höhe durch ihr Flugbild unter Anleitung des Fachmanns
bestimmen. Vielleicht lässt sich mit etwas Glück auch ein Wanderfalke in
den Felsen des Donautales erblicken. Treffpunkt: Windrad Bäumlehof Lei-
bertingen; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 4,- €; Anmeldung: bis 6. Juli
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Filzkurs Kätzchen. Mittwoch, 12. Juli, 14 bis ca. 17 Uhr (An-
meldung bis 10.07.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden Kätzchen
gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet für Er-
wachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Marlies Martin; Gebühr: 12,- € inkl. Material; An-
meldung bis 10. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Gutenstein. Sensenkurs. Samstag, 15. Juli, 9 bis 13 Uhr (Anmeldung bis
07.07.)
Das Mähen mit der Sense ist ein altes Handwerk – aber es ist aktueller
denn je! Wiesen müssen regelmäßig gemäht werden. Wird dabei die Sen-
se eingesetzt, ist dies schonend für Insekten und andere Tiere, produziert
keine Abgase und keinen Lärm. Bei diesem Sensenkurs auf dem Hof 
Hafersack bringt uns der erfahrene Kursleiter Achim Schellenbaum das
Mähen mit der Sense näher. Nach einem kurzen theoretischen Input wird
unter Anleitung selbst Hand angelegt, ausprobiert und Übung gesammelt.
Wenn vorhanden, bitte eigene Sense und einen Rechen mitbringen. Treff-
punkt: Hof Hafersack Gutenstein; Leitung: Achim Schellenbaum; Gebühr:
45,- €; Anmeldung bis 7. Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Scheer. Flowers & Yoga. Sonntag, 23. Juli, 16 bis 19 Uhr
Frische Luft, bunte Blumen und Yoga - klingt das nicht nach einer ent-
spannenden Kombination? Bei diesem Workshop werden auf dem Feld
Bio-Blumen gepflückt und zu einem eigenen Blumenkranz geflochten.
Nach einer Pause und Zeit für Fotos rundet eine Yoga-Stunde direkt auf
dem Blumenfeld den Nachmittag ab. Treffpunkt: Bio-Bauernhof Pröbstle
Scheer; Leitung: Anna Pröbstle und Lucia Linder; Gebühr: 65,- €; Anmel-
dung unter www.feldfruchttafel.de oder flyingmat.yoga.

Jugendkunstschule Sigmaringen
Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren bieten wir eine „Tonwerkstatt:
Der Raubfisch“ an. Diese findet statt am Freitag, 28.07.2023 von 10:00
Uhr bis 12:30 Uhr. Wie eine Jagdtrophäe hängst du ihn an die Wand –
den Raubfischkopf, modelliert aus Ton. Gefährlich öffnet er sein Maul mit
den scharfen Zähnen. Du bestimmst die Form und den Ausdruck nach dei-

nem Geschmack. Nach Trocknung und Brand können die fertigen Köpfe
abgeholt werden.
Mehr Informationen und Anmeldung unter 
www.bildungszentrum-gorheim.de.

Bildungswerk Gorheim 
“Mein Smartphone – Fluch oder Segen“ findet statt am Samstag,
08.07.2023 von 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Sie haben ein Smartphone,
wissen aber nicht, was alles in Ihrem Gerät steckt und was Sie damit ma-
chen können? Dann sind Sie in diesem Kurs richtig. Der Kursleiter führt
Sie Schritt für Schritt in die Smartphone-Nutzung ein und zeigt Ihnen, wie
Sie Ihr Gerät optimal verwenden. Sie haben viel Gelegenheit, Dinge sel-
ber auszuprobieren und dem Kursleiter Ihre Fragen zu stellen. Hinweis:
Der Kurs ist nur für Nutzer von Smartphones mit dem Betriebssystem An-
droid ab Version 11 in der Standardausführung. – Wenn Sie ein IPhone
oder eine speziell für Senioren angepasste Android-Version haben, ist der
Kurs nicht für Sie geeignet.

Der Vortrag “Strom vom Balkon: Türöffner für eine Energiewende“ fin-
det statt am Montag, 10.07.2023 von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr. In die-
sem Schau-Workshop erläutert Ihnen der Referent Till Meinrenken die
theoretischen und praktischen Grundlagen zum Bau von Balkonkraftwer-
ken. Sie dürfen anfassen und begreifen, welche Komponenten es gibt und
wie sie zusammengehören. Wenn Sie selber so eine Anlage bauen wol-
len, bekommen Sie praktische Tipps und können Ihre spontanen Fragen
loswerden. Ein Schwerpunkt des Abends liegt auf der Wiederverwertung
gebrauchter PV-Module.

Mehr Informationen zu den Kursen und die Möglichkeit zur Anmeldung fin-
den Sie auf der Homepage www.bildungszentrum-gorheim.de. 

Weitere Angebote aus unterschiedlichen Bereichen wie beispielsweise
Gesundheit, Sprachen, Digitale Welt, Religion oder Familie sind auf un-
serer Homepage aufgeführt. Wir freuen uns auf Sie. 

Vortrag im Kloster Habsthal
Am Samstag, 1. Juli 2023 um 14 Uhr hält Frau Dr. Helga Müller-Schnep-
per bei den Klostersamstagen  im Kloster Habsthal einen Vortrag. Thema
des Vortrags sind Leben und Wirkung der heldenhaften Heiligen Wibora-
da von St. Gallen. Sie lebte vor mehr als 1000 Jahren und so ist es kein
Wunder, dass wir nicht wissen, wie sie aussah. Wir kennen aber auch ih-
ren Namen nicht, denn „Wiborada“ ist die lateinische Version von „Wiber-
rat“, was aber zur Geschichte einer unglaublichen Frau führt. 
Sie lebt ab 912 - nicht beim Kloster, sondern bei der Kirche St. Mangen.
Sie hatte sich einmauern lassen und lebte bis zu ihrem Tod als sogenannte
Inklusin. Ihre Zelle hatte keine Tür, aber zwei Fenster. Ein Fenster ging in
die Kirche hinein, denn sie suchte Gott im Gebet. Ein Fenster aber ging
zur Welt hinaus, wo ihr „Wiberrat“ bei allen sehr gefragt war. 
Ihr wichtigster Rat ging an den damaligen Abt von St. Gallen, denn Wibo-
rada veranlasste ihn, Bibliothek und Kirchenschatz vor den anrückenden
Ungarn in Sicherheit zu bringen, wovon wir heute noch im „Weltkulturer-
be Stiftsbibliothek“ profitieren. Für die Mönche wurde auf ihren Rat hin ei-
ne Fluchtburg errichtet. Aber als die Ungarn am 1. Mai 926 einfielen, wei-
gerte sich Wiborada, ihr Gelübde zu brechen und mit den anderen zu flie-
hen. Sie wurde von den beutegierigen Barbaren erschlagen.
Sogleich setzte die Verehrung Wiboradas im Volk und im Kloster ein, so-
dass sie schon 1047 als erste Frau heiliggesprochen wurde.
Der Eintritt  zu diesem sicher interessanten Vortrag kostet 8,- €

Räuberbahn 
Sommer, Sonne, Räuberbahn...
Jetzt Samstag und Sonntag!
• Chor im Zug
• Biker Days im Seepark Linzgau
• Ausstellung „Tüten-Thitz“

Samstag, 1. Juli 2023 Chips und Flips – Chor in der Bürgerbahn
Hits und mehr... könnt ihr bei uns hören. Wir singen was unserem Diri-
genten unter die Nägel kommt: fetzige Pop-Songs, Oldies, Folk-Songs,
Gospels, Musical-Melodien, Schlager, moderne und fetzige Kirchenlieder.
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Songs zum Reinhören, Mitsingen, Mitklatschen und Mitmachen. In
deutsch, englisch, französisch und schwäbisch. Mit uns rockt die Bürger-
bahn erst so richtig!
Ihr wollt mehr über uns wissen? http://www.chor-chips-und-flips.de/
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!

Samstag, 1. Juli und Sonntag, 2. Juli 2023 Biker Days im Seepark
Linzgau
Das Motorradevent im Süden. Bereits zum 10. Mal finden die Seepark-Bi-
ker-Days statt und bieten ein ganzes Wochenende lang ein Programm das
rockt!
Rock’n Roll, Blues, Klassischer Rock, Rockabilly, Heavy Metall und der
gute alte Blues
Mehrere LIVE-Bands werden an den drei Biker-Tagen die Besucher mit
Rock´n Roll, Rockabilly, Rock, Hard Rock SHOWS garantiert begeistern.
Darüber hinaus sind viele Aussteller zum Thema Motorrad Vorort, um Ih-
re Produkte und/oder Dienstleistungen zu präsentieren.
Wer es ruhiger mag, kann nach Lust und Laune am Badestrand „chillen“,
nebenbei chromblitzende Maschinen bewundern, PS-Zahlen bestaunen,
Burn-Outs bewundern, ein cooles Bier und heiße Party genießen – und
dabei natürlich viele alte Freunde treffen. Im attraktiven Freizeitpark wer-
den auch Wasserski, Abenteuer- und Fußballgolf geboten. Selbstver-
ständlich gibt´s auch eine Händlermeile vieler namhafter Motorradmarken.
Tattoos, Schmuck, Biker Bekleidung und sonstiges Zubehör werden an-
geboten. Bei den Motorradhändlern kann man die neuesten Modelle vie-
ler Hersteller testen oder die Leistung seines eigenen Motorrads prüfen
lassen. Samstag und Sonntag gibt es dieses Jahr wieder das beliebte Bi-
ker-Frühstück im Tipi-Dorf, das wieder fit und gut gelaunt für den näch-
sten Tag macht.
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf der Räuberbahn
unterschiedliche Fahrpläne! 

Besuchen Sie doch vom bis einschließlich 9. Juli 2023 die Ausstel-
lung „Tüten Thitz“ in der städtischen Galerie „Alter Löwen!
Die Spezialität von Künstler Thitz sind „Tütenbilder“ und „Tütenprojekte“.
Diese konzeptuellen Kunstprojekte „Bag Art Projects“ wurden schon in vie-
len nationalen und internationalen Städten und Museen durchgeführt. Die
Ausstellung ist (sonn- und feiertags) von 10:00 - 17:00 geöffnet) 
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf der Räuberbahn
unterschiedliche Fahrpläne! 

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in den ersten beiden
Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an Bord, immer im in Fahrt-
richtung ersten Zugteil.

Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullendorf ermöglicht tolle Fa-
milien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen
Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den Geld-
beutel.
Fahrkarten gibt´s im Zug, am Automaten und in der DB-Navigator-
App...

Weitere Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit 30 unterschied-
lichsten Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf der Webseite
www.raeuberbahn.de 

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in Bad Wald-
see? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interessierte Men-
schen. 

Tanz-Seminar „Einmal um die ganze Welt“ mit Monika Ameringer
vom 21. bis 25. August 2023
Verschiedene Tänze, Rhythmen und Tanzfiguren kennenlernen und selbst
ausprobieren. 

Sommer-Tanz-Wochenende mit Elke Lang vom 25. bis 27. August
2023
Vielfältige Tänze aus aller Welt für alle, die Spaß am Tanzen haben. 

Sommernähtage vom 28. bis 31. August 2023
Für alle nähbegeisterten Anfänger:innen mit Grundkenntnissen und Fort-
geschrittene, die in der Wohlfühlatmosphäre der Bauernschule Nützliches
und Dekoratives an der Nähmaschine zaubern möchten.

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der Schwäbi-
schen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.

Bezirksimkerverien Meßkirch
Liebe Imkerinnen und Imker,
die bestellten Varroabekämpfungsmittel sind eingetroffen und können an
folgenden Terminen bei Peter Frech in Schnerkingen abgeholt werden:
Sa 01.07.2023  15:00 - 18:00 Uhr
Sa 08.07.2023  9:00 - 12:00 Uhr
Wichtig: Die Abholung durch den Besteller selbst ist unbedingt erforder-
lich, da der Erhalt persönlich quittiert werden muß.

Gez. Christian Vetters
1. Vorsitzender

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung – Dystonie
Bodenseekreis
Die Selbsthilfegruppe trifft sich das nächste Mal am Samstag, 08. Juli
2023 in Friedrichshafen. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr vor dem Medien-
haus, Karlstr. 42, 88045 Friedrichshafen.
Von dort aus werden wir gemeinsam ein Lokal oder Cafe suchen um uns
dort auszutauschen und gemeinsam zu essen.

Haben Sie einen Schiefhals, einen Lidkrampf, einen Handkrampf oder ei-
ne andere Dystonieform?

In der Selbsthilfegruppe können sich bei uns über die verschiedenen Dys-
tonieformen und Behandlungsmethoden mit anderen Betroffenen und An-
gehörigen austauschen. Angehörige und Interessierte sind ausdrücklich
mit eingeladen.

Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw.
annette.daiber@rg.dystonie.de

Start fürs Stadtradeln: Gut 200 Radfahrende 
beteiligen sich an Sternfahrt
Mit einer Sternfahrt aus den teilnehmenden Städten und Gemeinden zum
Landratsamt hat das Stadtradeln 2023 im Landkreis Sigmaringen begon-
nen. Gut 200 Radfahrende legten die jeweilige Strecke nach Sigmaringen
zurück, wo sie am Nachmittag von Landrätin Stefanie Bürkle empfangen
wurden. Die Sternfahrt setzte sich aus fünf Ästen zusammen: von Norden
(Neufra, Hettingen, Veringenstadt), Osten (Bad Saulgau, Herbertingen,
Hohentengen, Mengen, Scheer, Sigmaringendorf), Süden (Wald, Pful-
lendorf), Südwesten (Sauldorf, Meßkirch) und Nordwesten (Stetten) kom-
mend.

Stefanie Bürkle begrüßte die Radfahrenden am Landratsamt und gab zu-
gleich den Startschuss für das Stadtradeln im Landkreis Sigmaringen. „Ich
freue mich über die zahlreichen Teilnehmenden an der Sternfahrt und hof-
fe auf viele gefahrene Kilometer mit dem Rad“, sagte die Landrätin. Wie
sie berichtete, haben sich etwa 2200 Bürgerinnen und Bürger in rund 220
Teams für das Stadtradeln angemeldet. „Das verdeutlicht das große Inter-
esse an bewusster Fortbewegung“, sagte Bürkle. „Der Radverkehr ist ein
wichtiger Bestandteil der nachhaltigen Mobilität.“

Bis der Wettbewerb am 6. Juli endet, geht es mit dem Stadtradeln im Land-
kreis Sigmaringen verstärkt um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klima-
schutz und Teamgeist. Die Teilnehmenden sind in dieser Zeit dazu ein-
geladen, im Alltag möglichst viele Kilometer mit dem Rad zurückzulegen
und somit gemeinsam ein Zeichen für nachhaltige Mobilität zu setzen.
Auch Kurzentschlossene können sich der Aktion noch anschließen. Die
Möglichkeit zur Anmeldung, weitere Informationen sowie Vorschlags-
möglichkeiten zur Optimierung der Radstrecken sind auf der Internetsei-
te www.stadtradeln.de zu finden.

NZ Obere Donau
Arche-Pfad in neuem Gewand
Rundweg in Beuron widmet sich der Artenvielfalt
Seit 2015 gibt es den Arche-Pfad in Beuron. Nachdem dort in den ver-
gangenen Jahren die Geschichte der Arche Noah erzählt wurde, wurde
der Themenweg nun umgestaltet. 
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An den 7 Stationen des Rundweges steht ab sofort die tierische Arten-
vielfalt im Donautal im Fokus. Denn das idyllische Donautal mit seinen viel-
fältigen Lebensräumen bietet verschiedensten Tieren und Pflanzen einen
passenden Lebensraum. Das Tal ist sozusagen selbst eine Arche Noah.
Ob Uhu, Alpenbock oder Ringelnatter - sie alle sind hier Zuhause und las-
sen sich manchmal sogar im Original bestaunen. Für alle anderen Fälle
gibt es mit den Infotafeln und jeweils einem gefilzten Tier an den Statio-
nen des Arche-Pfades passendes Anschauungsmaterial. 
Bei einem gemeinsamen Rundgang wurden die Filztiere im Juni von der
Initiative Beuroner Filz auf den hölzernen Archen der Stationen installiert.
„Die Tiere sind ein absoluter Blickfang“ so Ute Raddatz vom Natur-
schutzzentrum Obere Donau. „Mit dem Arche-Pfad bietet sich eine idea-
le Möglichkeit, eine kleine Runde um Beuron zu drehen und dabei span-
nende Einblicke in das tierische Leben im Donautal zu erhalten“. Denn die
Artenvielfalt im Donautal ist außergewöhnlich hoch, das Gebiet gilt als ein
Hotspot der Biodiversität. 
Da die Filzobjekte der Witterung ausgesetzt sind, werden sie im Laufe der
Zeit vergehen. Künftig soll das Thema des Arche-Pfads alle paar Jahre
wechseln. Die Idee für den Arche-Pfad in seiner ursprünglichen Form ent-
stand in Zusammenarbeit der Initiative Beuroner Filz und des Natur-
schutzzentrums Obere Donau, unterstützt durch die Gemeinde Beuron
und finanziell gefördert durch die LBBW-Stiftung. Bislang wurde an den
Stationen die Geschichte der Arche Noah als Sinnbild für den Artenschutz
erzählt und dabei die besondere Bedeutung von Schafen für den Erhalt
der Artenvielfalt verdeutlicht. Da 2022 die letzte Station eröffnet worden
war und die Filzkunstwerke vergänglich waren, wurde der Arche-Pfad nun
umgestaltet. 

Der Arche-Pfad beginnt am Haus der Natur und führt auf etwa 2,5 km im
Bogen um Beuron herum. Die Strecke verläuft auf breiten Wegen und ist
leicht begehbar. 7 Stationen geben einen kleinen Einblick in die tierische
Vielfalt des Donautals und vermitteln Wissenswertes zu den vorgestellten
Arten. 

Gesprächskreise für pflegende und 
ehemals pflegende Angehörige im Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch treffen sich 
Die fünf Gesprächskreise für pflegende und ehemals pflegende Angehö-
rige im Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. treffen sich zu einem ge-
meinsamen, geselligen Nachmittag am Mittwoch, den 12. Juli 2023 um
14.00 Uhr im Brigel-Hof in Langenhart, Dorfstr. 1

Die Gesprächskreise werden von der Beratungsstelle für ältere Men-
schen und pflegende Angehörige des Caritasverbandes für das Dekanat
Sigmaringen-Meßkirch e.V. angeboten. Interessierte und Betroffene sind
herzlich eingeladen.

Eine Anmeldung ist erforderlich (Anmeldeschluss 5.7.2023):
Caritasverband Sigmaringen, Beratungsstelle für ältere Menschen
und pflegende Angehörige, Frau Pamela Brecht, Tel.: 07571 7301-32 

Campus Galli 
Am 02.07.2023 Thementag auf dem Campus Galli 
Kein hartes Brot. Brotbacken im Lehmofen
Bäcker- und Konditormeister Robert Schorp kommt an diesem Sonntag
wieder auf den Campus Galli und backt Brot im Lehmofen. Er baut auf sei-
ne Erfahrungen auf, die er sich im Rahmen seiner Projektarbeit „Mittelal-
terliches Brotbacken auf der Schwäbischen Alb“ erarbeitet hat.
Bäckermeister Schorp hat bereits fertige Brotlaibe dabei, die er nach dem
gleichen Rezept in seinem Steinbackofen gebacken hat. Diese Brote kön-
nen in unserem Shop gekauft werden. Ihr Vollkornmehl ist aus alten Ge-
treidesorten wie Urroggen gemahlen, der auf der Schwäbischen Alb im
Bioanbau gewachsen ist. Das Brot ist nur mit Natursauerteig gelockert,
was seine Zeit braucht, und mit Gewürzen wie Fenchel und Kümmel ver-
feinert.
Übrigens: Das Brot hat Robert auf den Namen Panis bonus – „das gute
Brot“ getauft... die Idee eines Besuchers beim Testbacken!

Weitere Veranstaltungen:
• 16. Juli: Thementag: „Brechen, Schwingen, Hecheln. Flachsverarbei-

tung“

• 22./ 23. Juli: Murmeln, Würfel, bunte Karten: spielend durch 1000
Jahre | Kooperation Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck

• 27. August: Thementag: „Vom Feld zur Mühle: Getreideverarbeitung“
• 09./ 10. September: Thementage: In bunten Tönen der Natur. Färben

mit Pflanzen
• 23./ 24. September: Thementage: Für Suppe und Brei: Der Löffel-

schnitzer mit Verkaufsstand auf dem Marktplatz
• 07./ 08. Oktober: Öffentliche Klosterführung. Führung „Leben im 

Geiste Benedikts“
• 28./ 29. Oktober: Thementage: Licht und Wärme. Beleuchtung in der

dunklen Jahreszeit.

www.campus-galli.de/events 

Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Regiobus 600
erfolgen - www.biberbahn.de  

Musikschule Mengen 
Neue Kurse ab September / Oktober 2023
Anmeldungen möglichst noch vor den Sommerferien abgeben!
Welches Instrument? Orientierungsangebote
Hören, Sehen, Ausprobieren!

Offener Unterricht
von Montag, 03.07.– Freitag, 21.07.2023

Um sich praxisnah informieren zu können, lädt die Jugendmusikschule al-
le Musikinteressierten zum Besuch der verschiedenen Unterrichtsange-
bote ein, d.h. Kinder, Jugendliche und Erwachsene können nach vorheri-
ger Anmeldung einen Termin mit dem jeweiligen Fachlehrer ausmachen
und Informationen zu Ihrem Wunschinstrument erhalten. Ebenfalls ist ei-
ne Probestunde möglich.
Unterrichtsorte: Musikschule Mengen - Ablachstraße 3, Vereinsräume –
Mühlgässle, Rathaus Krauchenwies

Interessenten können sich telefonisch über die Schulleitung der Musik-
schule (07572 – 600 595) oder per E-Mail (andre.streich@mengen.de) an-
melden. Weitere Informationen zu den Unterrichtsangeboten finden Sie
auf der Homepage der Stadt Mengen (www.mengen.de – Bildung – Ju-
gendmusikschule).

Beisetzung der Sternenkinder
Wenn beginnendes Leben schon in den frühen Schwangerschaftswochen
im Mutterleib verstirbt oder zu früh und nicht lebensfähig geboren wird
oder wenn Kinder jung sterben müssen, dann nennt man sie Sternenkin-
der. Dahinter steckt die Vorstellung, dass Kinder, die kurze Zeit so nahe
waren, jetzt unerreichbar fern sind und doch ihr Licht, die Erinnerung an
sie, noch strahlt. Für Eltern ist das eine schmerzliche Erfahrung und in die-
ser besonderen Situation bleibt oft wenig Gelegenheit für eine angemes-
sene Verabschiedung. 

Die Seelsorge im SHR Klinikum Sigmaringen ermöglicht für die Betroffe-
nen - Mütter und Väter, Geschwister, Großeltern, Freunde, Begleiter:in-
nen einen würdevollen Abschied am Freitag, den 7. Juli 2023 um 11.00
Uhr in der Aussegnungshalle auf dem Hedinger Friedhof in Sigmaringen. 
Gestaltet wird die Feier von Pastoralreferentin Daniela Segna-Gnant und
Pfarrerin Ulrike Sill von der ökumenischen Krankenhausseelsorge zu-
sammen mit der Leiterin der Trauergruppe für Eltern nach einer stillen Ge-
burt, Xenia Krämer. Während der Feier gibt es die Möglichkeit eine Ker-
ze anzuzünden. Im Anschluss daran geht der Weg gemeinsam zur Grab-
stätte, wo alle Sternenkinder beigesetzt werden und noch ein letzter per-
sönlicher Gruß stattfinden kann.
Eingeladen sind alle Betroffenen unabhängig von ihrer Religion und Welt-
anschauung. Das gemeinsame Abschiednehmen kann Trost und Kraft für
den eigenen Trauerweg schenken.
Die zentrale Trauerfeier für Sternenkinder gibt es seit Juni 2021. 

Nähere Informationen unter:  Klinikseelsorge im SRH Klinikum Sigmarin-
gen, Tel. 07571-100 3226 oder per E-Mail an 
Sammelkonto.SIGSeelsorge@srh.de.
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Informationsveranstaltung zur Biodiversität in der
Landwirtschaft
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Christoph Hipp in Jungnau fin-
det am Donnerstag, 13. Juli, eine Informationsveranstaltung zum The-
ma Biodiversität statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer können sich
von 19 bis etwa 21 Uhr ein Bild von den Versuchen im Getreide, Mais und
Grünland machen. Die Versuche werden vorgestellt und mit den Veran-
staltern und Berufskolleginnen und Berufskollegen diskutiert. 

Die Veranstaltung richtet sich vor allem an Land-
wirtinnen und Landwirte sowie landwirtschaftliche
Beraterinnen und Berater. Treffpunkt für die Teil-
nehmenden ist der Aussiedlerhof von Christoph
Hipps Betrieb. Zu finden ist dieser beispielsweise
über folgende GPS-Koordinaten: 48.133600,
9.193381. Abrufbar sind diese Daten auch über
das Scannen des nebenstehenden QR-Codes.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Veranstalter ist das Regierungspräsidium Tübingen als Leiter des De-
monstrationsbetriebsnetzwerks „BiodivNetzBW“ im Regierungspräsidium
Tübingen in Kooperation mit dem Fachbereich Landwirtschaft des Land-
ratsamts Sigmaringen. Das Demonstrationsbetriebsnetzwerk wurde ein-
gerichtet, um zu testen, wie sich biodiversitätsfördernde Maßnahmen in
der landwirtschaftlichen Praxis einbinden und umsetzen lassen. Ziele sind
der Schutz der Biodiversität sowie die Erhaltung und Pflege der Kultur-
landschaft.

Freilichtmuseum Neuhausen
Seniorentheatergruppe „Theater Freilich“ – Zu guter Letzt

Aufführungen, jeweils um 16 Uhr:
Samstag, 1. Juli 2023: Premiere
Sonntag, 2. Juli 2023: 2. Aufführung
Samstag, 16. September 2023, 3. Aufführung
Sonntag, 17. September 2023, 4. Aufführung

Seit März probt die Seniorentheatergruppe „Theater Freilich“ des 
Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck ihr neues, selbsterstelltes Stück „Zu
guter Letzt“: 

Der Familienpatriach liegt in den letzten Zügen. Er hatte einen Schlagan-
fall. Seine Familie scharrt sich um ihn. Dass das kein harmonisches Fa-
milientreffen wird, ahnen nach und nach alle: Die Söhne waren seit Jah-
ren nicht mehr zu Hause. Keiner hatte in der Vergangenheit Interesse, den
Hof und die Landwirtschaft zu übernehmen. Die Töchter leben in der Nä-
he, haben aber keinen liebevollen Zugang zum Vater. Und dann gibt es
da noch die Schwester, die Schwägerin und die Nachbarn des Alten, die
sich all die Jahre um ihn gekümmert haben. Und alle haben eigene Vor-
stellungen, Wünsche und Träume. Die Hoffnung auf ein friedvolles Fami-
lientreffen schwindet ...

Die LaienschauspielerInnen haben sich ihre Rollen und die unterschied-
lichen Charaktere selbständig erarbeitet und mit Leben gefüllt. Und trotz
des ernsten Themas kommt auch die Situationskomik und der Spaß nicht
zu kurz! 
Regie und Text verantwortet Theaterpädagogin Lilo Braun, unterstützt von
Regieassistentin Diane Kopp. Und neu in diesem Jahr, untermalt Karl-
Werner Späth das Theaterstück musikalisch.

Gespielt wird unter freiem Himmel vor dem Bärbele-Haus.
Bei Regen fällt die Aufführung aus.
Zuschauer zahlen nur den Museumseintritt – die Vorstellung ist kosten-
los.
Anmeldung wird erbeten unter Telefonnummer: 07461 926 3200 oder per
Mail unter: info@freilichtmuseum-neuhausen.de

Gemeinschaftsprojekt für mehr Artenvielfalt vor dem
Landratsamt
Blüten- und artenreiche Wiesen sehen nicht nur schön aus, sondern bie-
ten auch Lebensraum für viele heimische Pflanzen- und Tierarten. Um zu
mehr Artenvielfalt beizutragen, haben die Auszubildenden des Landrats-

amts in Zusammenarbeit mit dem Sachgebiet Naturschutz einige Grün-
flächen vor dem Gebäude mit artenreichen Blühmischungen neu einge-
sät. Für Insekten zum Beispiel soll damit ein reichhaltigeres Nahrungs-
angebot entstehen. Begleitet wurde das Projekt von Landwirt und Kreis-
rat Lothar Braun-Keller, dem Leiter der Leibertinger Biohöfe. Er ist bekannt
für seinen regional geernteten und artenreichen Wiesendrusch, also das
Mahdgut einer artenreichen Blühwiese, den die Auszubildenden gemein-
sam mit Mitarbeitenden des Sachgebiets Naturschutz auf einer etwa 1500
Quadratmeter großen Fläche aussäten.

Neben Braun-Kellers Saatgut kamen noch drei weitere Blühmischungen
unterschiedlicher Zusammensetzung zum Einsatz. Sprießt und blüht es
dann in einigen Wochen, können diese Anschauungsbeispiele all denje-
nigen als Inspiration dienen, die den eigenen Garten oder größere Grün-
flächen bewirtschaften oder vielleicht auch neu anlegen möchten.

Um auch interessierte Kleingärtner im Landkreis Sigmaringen mit Wie-
sendrusch zu versorgen, hatten die Auszubildenden in einem weiteren
Projekt das Saatgut bereits in eigens dafür hergestellte Tütchen verpackt
und unter anderem bei einem Gewinnspiel am Tag der offenen Tür des
Landratsamts in Umlauf gebracht. Weitere Samentüten sollen an Schu-
len und Kindergärten ausgegeben werden.

Waldbesitzenden droht Borkenkäfer-Befall – 
Diese Schutzmaßnahmen können helfen
Das trocken-warme Jahr 2022 hat bis in die Höhenlagen der Schwäbi-
schen Alb optimale Brutbedingungen für Borkenkäfer geboten. Eine ver-
gleichbare Entwicklung gab es bisher nur 2003 und 2018, jeweils gefolgt
von Massenvermehrungsjahren. Zudem machen lange Trockenphasen
wie in den vergangenen Wochen die Nadelbäume anfälliger für einen Bor-
kenkäferbefall. Daher ist die aktuelle Situation angespannt: Die hohe
überwinterte Ausgangspopulation wird das Befallsrisiko in den kommen-
den Wochen auch im Landkreis Sigmaringen deutlich ansteigen lassen.
Nötig sind deshalb jetzt vor allem intensive Befallskontrollen.

Hinweise auf einen Befall sind inzwischen immer deutlicher zu sehen: Fri-
sches Bohrmehl – zum Beispiel auf Rindenschuppen, am Stammfuß, in
stammnahen Spinnweben oder auf den Blättern der Bodenvegetation –
ist ein eindeutiger Hinweis auf kürzlich erfolgten Käferbefall. Weitere
Symptome sind Harztropfen oder Harzfluss sowie mit Bohrmehl verkleb-
te Harztrichter.

Regelmäßig zu kontrollieren sind:
• alle stehenden Fichtenbestände
• nach Schadereignissen, Hiebsmaßnahmen oder Durchforstungen lie-

gengebliebenes, bruttaugliches Material wie etwa Kronenmaterial oder
starke Äste

• in der Nähe von Fichtenbeständen gelagertes Nadelholz

Befallenes Käferholz muss am besten sofort, spätestens jedoch bis zum
Ausflug der Jungkäfer aufgearbeitet sein. Nach festgestelltem Käferbefall
bleiben höchstens vier Wochen Zeit für die Aufarbeitung. Das Holz muss
dann entweder mindestens 500 Meter von Fichtenwäldern entfernt gela-
gert oder sofort ins Sägewerk gebracht worden sein. Alternativ muss es
entweder entrindet oder notfalls gespritzt werden.

Bitte nehmen Sie mit dem zuständigen Forstrevierleiter Kontakt auf, wenn
Ihr Holz über die Holzverkaufsstelle beim Landratsamt vermarktet werden
soll! Aushaltung der Sortimente und Lagerort müssen auf die aktuelle
Marktlage ausgerichtet werden. Kleinmengen müssen selbst verwertet
werden (Brennholz). Alte Käferbäume, die seit Längerem dürr sind (Rin-
de vollständig abgefallen), können ohne Gefahr stehen bleiben und ver-
rotten: Der Borkenkäfer ist in diesem Fall längst ausgeflogen.

Das Land Baden-Württemberg unterstützt die Privatwaldbesitzenden mit
einer Aufarbeitungshilfe von 6 Euro je Festmeter Schadholz. Sprechen Sie
dazu die für Sie zuständige Forstrevierleitung an!

Das Merkblatt „Borkenkäfer erkennen, vorbeugen, managen – Hinweise
für Waldbesitzende“ ist unter der Rubrik „Formulare und Merkblätter“ auf
unserer Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/wald zu finden.

Kontakt: Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Forst, Telefon 07571/102-2510
E-Mail: post.forst@lrasig.de, www.landkreis-sigmaringen/wald
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Jubiläumsprogramm für Juli – 
Der Landkreis lädt zum Feiern ein
Mit der baden-württembergischen Kreisreform 1973 hat der Landkreis
Sigmaringen einen neuen Zuschnitt und ein ganz neues Gesicht bekom-
men. 50 Jahre später haben sich seine 25 Kommunen ihre Eigenständig-
keit und ihre Besonderheiten bewahrt, sind gleichzeitig aber zu einer Ein-
heit zusammengewachsen. Auch deshalb will das Sigmaringer Landrats-
amt den runden Geburtstag in diesem Jahr ausgiebig feiern – gemeinsam
mit zahlreichen Vereinen, Organisationen und Institutionen und damit zu-
sammen mit den vielen Menschen, die den Landkreis so lebenswert ma-
chen. So sieht das Veranstaltungsprogramm für den Monat Juli aus:

Grund zum Feiern gibt es bereits am ersten Juli-Wochenende, wenn die
Stadt Veringenstadt am Samstag, 1., und Sonntag, 2. Juli, ihr Stadt-
fest ausrichtet. Bei viel Musik und einem Programm für Groß und Klein
werden die Besucherinnen und Besucher von örtlichen Vereinen mit kuli-
narischen Köstlichkeiten verwöhnt. Das Fest beginnt mit dem Fassanstich
und Musik von der Stadtkapelle Veringenstadt am Samstag um 17 Uhr
auf dem Marktplatz. Anschließend kann mit der Trachtenkapelle Hausen
am Andelsbach, dem Zirkus Kuuletti, den Euphoria Line-Dancern aus
Neufra, The Original Royal-Sulgemer Crown-Swamp-pipers, dem Rock
‘Roll Club Cadillac aus Mengen sowie der Band Mads 77 ausgiebig ge-
feiert werden. Das Programm am Sonntag startet mit einem ökumeni-
schen Festgottesdienst um 10 Uhr auf dem Marktplatz, gefolgt von Auf-
tritten der Musikvereine aus Stetten an der Donau, Aßmannshardt und
Harthausen auf der Scher. Ab 11 Uhr zeigen verschiedene Vereine im En-
gelhof ihr Können. Hinzu kommen zahlreiche weitere Programmpunkte an
den beiden Festtagen.

Der Schwäbische Albverein lädt für Sonntag, 9. Juli, zu einem Grenz-
gang um die hohenzollerische Exklave Thalheim für die ganze Familie
ein. Dieser führt entlang der ehemaligen hohenzollerisch-badischen Lan-
desgrenze rund um das Dorf Thalheim, das seit dem Mittelalter zur Herr-
schaft Sigmaringen gehört und als Außenposten ein ausgeprägtes Ei-
genbewusstsein entwickelte. Die Tour führt überwiegend durch den Wald
und entlang der Landesgrenze den Waldtrauf entlang, mit Höhenunter-
schieden von lediglich 100 Metern. Die Teilnehmer, die mit festem Schuh-
werk und ausreichend Vesper ausgestattet sein sollten, treffen sich für die
rund dreieinhalbstündige Wanderung um 13.30 Uhr auf dem Parkplatz vor
der Kirche in Leibertingen-Thalheim. Weitere Informationen gibt es bei
Wanderführer Christoph Möhrle unter der Telefonnummer 0173/3025341
und auf der Internetseite leibertingen.albverein.eu.

Der Förderverein attraktive Region Stetten am kalten Markt lädt für
Freitag, 14. Juli, um 20 Uhr zum Sommertheater „Zukunftsmusik“ im
Schlosshof in Stetten ein. Die Geschichte erzählt von dem schöpferischen
und reinigenden Potenzial der Kunst, der Musik und des Theaters sowie
von Neuanfängen und der Hoffnung, dass ein menschliches Leben in Frie-
de und Freiheit auch ohne Ausbeutung und Vernichtung des Planeten Er-
de möglich sein kann.
Kartenbestellungen sind möglich unter der Telefonnummer 07126/929394
oder online unter www.theater-lindenhof.de/spielplan-2/stuecke/zukunfts-
musik/.

In der Kreisgalerie Schloss Meßkirch ist ab Sonntag, 16. Juli, 16 Uhr,
eine Ausstellung ausgewählter Arbeiten zeitgenössischer Kunst-
schaffender aus dem Landkreis Sigmaringen zu sehen, verbunden mit
der Vergabe des Kunstpreises der beiden Sparkassen im Landkreis. Fast
90 Künstlerinnen und Künstler, die im Landkreis Sigmaringen geboren
oder aufgewachsen sind oder aktuell dort wohnen, hatten sich mit ihren
Werken für einen Platz in der Ausstellung beworben. Zugelassen waren
Arbeiten der Malerei, Grafik, Druckgrafik, Bildhauerei und Fotografie so-
wie Konzept-, Digital- und Installationskunst. Die von einer fachkundigen
Jury ausgewählten 60 Werke von 50 Kunstschaffenden sind in der Kreis-
galerie bis Sonntag, 22. Oktober, zu sehen: jeweils freitags bis sonntags
sowie feiertags von 14 bis 17 Uhr.

Das Kreiskulturforum und der Landkreis Sigmaringen laden für
Samstag, 22. Juli, zu einer Busexkursion ab 9.30 Uhr zu verschiedenen
Stationen in Bad Saulgau (Oberamt/Rathaus), Pfullendorf (Bezirksamt/
Polizei), Meßkirch (Bezirksamt/Schloss), Gammertingen (Altes Oberamt)
und Sigmaringen (Oberamt und Kreishaus an der Karlstraße/Polizei) ein.

Bei dieser informativen Fahrt durch Vergangenheit und Gegenwart des
Landkreises Sigmaringen stellen Kreisarchivar Dr. Edwin Ernst Weber und
Doris Astrid Muth M.A. die Besonderheiten und Persönlichkeiten der frü-
heren Ämter und Bezirke als Vorgängern des heutigen Landkreises vor.
Treffpunkt für die Exkursion durch das Kreisgebiet ist der Parkplatz vor
dem Neubau des Landratsamts. Weitere Informationen und die Möglich-
keit zur Anmeldung gibt es unter der Telefonnummer 07571/102-1141 und
per E-Mail an kultur@lrasig.de. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 30 Eu-
ro pro Person beinhalten die Busfahrt und die Führungen. Das Mittages-
sen geht auf eigene Rechnung.

„Musik an und Kopf aus“ heißt es am Freitag, 28. Juli, um 19 Uhr bei
einem Konzert mit den Stuttgarter Salonikern vor der malerischen Ku-
lisse des Sigmaringer Schlosses. Auf einem schwimmenden Floß werden
elf Musiker unter der Leitung von Patrik Siben entlang der Donau ein ro-
mantisches Programm mit konzertanter Salonmusik, Opern- und Operet-
tenmelodien und Walzern erklingen lassen. Veranstalterin ist die Gesell-
schaft für Kunst und Kultur (KuKu) Sigmaringen. Eintrittskarten im Vor-
verkauf gibt es bei der Buchhandlung Rabe, Telefon: 07571/52296, und
bei KuKu, Telefon: 07571/13081, E-Mail: kunst-und-kultur@t-online.de.
Der Eintritt kostet regulär 20 Euro, für KuKu-Mitglieder 18 Euro sowie für
Schülerinnen und Schüler, Studierende und Absolvierende eines Bundes-
freiwilligendienstes (BFD) 10 Euro. Spenden werden gerne entgegenge-
nommen.

Schwäbischer Albverein
Wandern, Radfahren und mehr rund um Mehrstetten
Ein buntes Programm bietet die Ortsgruppe Mehrstetten im Rahmen der
Hauptversammlung des Schwäbischen Albvereins am 1. und 2. Juli an.
Eingeladen sind alle Vereinsmitglieder und Gäste, einen schönen Tag auf
der Schwäbischen Alb zu erleben.
Wanderungen zur Hauptversammlung in Mehrstetten am Sonntag,
den 2.7.2023
10.00 Uhr: Start der Wanderungen und Radtouren auf dem Tivoli (Schul-
sportplatz) bei der Festhalle
1. Sportliche Wanderung: Bärentalrunde 15 km, 150 hm (zügiges Geh-

tempo) Bärental, Hütten und Schmiechtal. Nur für sportliche kondi-
tionsstarke Wanderer

2. Über Feld und Flur: 10 bis 12 km, 70 hm, Ruopenhalde, Sandlöcher,
Schandental, Arberntal, Mauerloch, Alter Wasserbehälter

3. Hommelerweg Nord: 9 km, 70 hm, Sportplatz, Hohler Stein, Böttental,
Bergfelsen, Sprungschanze

4. Hommelerweg Süd: 8 km, 70 hm, Heimstetten, Feldhüle, Naturschutz-
gebiet Schandetal, Feuerstelle, Sandlöcher

5. Aussichtsreiche Runde um Mehrstetten: 6 km, geringer Höhenunter-
schied, leicht (kinderwagentauglich). Alter Wasserbehälter, Wiesen-
burren mit Aussicht ins Böttental, Schöpfelberg, Heckenlehrpfad, Greut

Radtouren:
E-Bike-Touren:
1. Mehrstetten, Böttental, ehem. Truppenübungsplatz, Aussichtsturm

Hursch, Gruorn, Auingen, Kohl, 33 km
2. Schandental, Bremelau, Heuhof, Tiefenhöhlen, Grötzingen, Grießtal,

weißes Kreuz, Schmiechen, Schandental, Mehrstetten, 35 km
Sportliche Radtour für Mountainbike:
max. 15 Teilnehmer, nur mit Anmeldung bei werner_schrade@gmx.de

Weitere Infos zur Fahrt nach Mehrstetten erhalten sie unter der Tel.07576-
961793

ETHIK-KINO im SRH Klinikum Sigmaringen
Der Wunsch nach einer selbstbestimmten letzten Reise 
Das klinische Ethikkomitee im SRH Klinikum Sigmaringen zeigt im Rah-
men seiner Filmreihe Ethik- Kino am 5. Juli 2023 die Geschichte eines Ar-
chitekten, der seinem Leben selbstbestimmt ein Ende setzen möchte und
seine Ärztin bittet, ihm mit einem Medikament dabei zu helfen. 
Im Mittelpunkt des Films, der 2020 veröffentlicht wurde, steht ein 78-jäh-
riger Mann, dessen Vorhaben exemplarisch vor dem Deutschen Ethikrat
diskutiert wird. Dieser befragt eine Sachverständigenrunde nach ihren Pro
und Contra-Argumenten. Strittig ist bei den Diskussionsteilnehmern ins-
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besondere die Frage, ob sie so einem Patientenwunsch gerecht werden
müssen – egal ob dieser jung, alt, gesund oder krank ist. Am Ende richtet
sich die Ethikrat-Vorsitzende direkt an das Publikum: Soll der Architekt das
tödliche Präparat bekommen, um sich selbstbestimmt das Leben zu neh-
men?
Nach dem Kinofilm gibt es ein Gesprächsforum. Die Veranstaltung beginnt
um 18:30 Uhr und ist kostenfrei. Sie findet im SRH Klinikum Sigmaringen,
im Konferenzraum statt. Sie sind herzlich eingeladen!  

Das klinische Ethikkomitee der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen be-
rät bei auftretenden Fragestellungen von Patienten und ihren Angehöri-
gen.  Die Mitglieder moderieren Fallbesprechungen und helfen einen
ethisch begründeten, für alle Beteiligten nachvollziehbaren Weg zu finden.
Mit der Filmreihe ETHIK-KINO möchte das Komitee Impulse setzen und
Diskussionen anregen.

Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V.
Warum es uns gibt.
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an Krebs. Das sind 2000
Kinder, die sich von heute auf morgen in einer Ausnahmesituation
wiederfinden und schon in viel zu jungen Jahren mit der Erfahrung einer
lebensbedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, Geschwi-
ster und Großeltern sind ebenso von dieser Diagnose betroffen und häu-
fig mit vielen Ängsten, Zweifeln und der Ungewissheit darüber, wie es
weitergeht, belastet. Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere
Hilfe.

Was wir tun.
Der Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen möchte den Familien
in dieser schweren Zeit Mut, Hilfe und Hoffnung geben...

• im Elternhaus und Familienhaus, in denen die Eltern während der kli-
nischen Therapie der Kinder wohnen und ein „Zuhause auf Zeit“ finden
können

• durch die psychosoziale Begleitung der betroffenen Kinder und deren
Familien während der Therapie, in Palliativsituationen und in der Nach-
therapiezeit

• mit organisierten Freizeiten für Patienten, deren Eltern und Geschwi-
ster oder für verwaiste Eltern

• durch Finanzierung von Personalstellen, finanzielle Unterstützung der
Forschung und vielfältige Betreuungsangebote für Patienten und de-
ren Eltern auf den Stationen

Warum wir Ihre Hilfe brauchen. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn alles, was wir
für krebskranke Kinder und deren Familien tun, wird ausschließlich durch
Spenden finanziert. Auch Sie können den Kindern und Familien helfen,
wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen. Gemeinsam können wir den
kranken Kindern und ihren Familien helfen.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung!

Helfen Sie uns zu helfen!
Kreissparkasse Tübingen VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02
BIC: SOLADES1TUB BIC: GENODES1STW

Weitere Informationen über unseren Verein finden Sie auf unserer Web-
seite unter www.krebskranke-kinder-tuebingen.de. Besuchen Sie uns
doch auch auf unserer Facebook-Seite (krebskranke.Kinder.Tuebingen)
oder bei Instagram (@krebskrankekindertuebingen).
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